
  19.  19.  19.  19.  19. J J J J Jahrgang                            Fahrgang                            Fahrgang                            Fahrgang                            Fahrgang                            Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 09. den 09. den 09. den 09. den 09.     August 2024                               August 2024                               August 2024                               August 2024                               August 2024                               WWWWWoche 32oche 32oche 32oche 32oche 32

Nideggener Schützenfest 2024
Impressionen eines schönen Fests

Liebe Nideggener, liebe Gäste von
nah und fern,
zusammen mit Ihnen und Euch
haben wir das Nideggener Schüt-
zenfest ausgiebig gefeiert und das
passende Wetter dazu gehabt.
Glück muss man haben...
Es gäbe so viel zu erzählen... über
die „volle Bude“ beim Opening
am Samstag. Über eine schöne
Messfeier im Festzelt, an deren
Ende wir Jonas als Neuzugang in
unsere Schülerschützen aufge-
nommen haben. Über unser neues
Wirte-Team und unser tolles Im-
biss-Team mit zusammen rund 40
Essens- und Getränkevorschlägen

Schützenkönigspaar Julie und Rico (links), Bruderkönigspaar Mirco und IlonaSchützenkönigspaar Julie und Rico (links), Bruderkönigspaar Mirco und IlonaSchützenkönigspaar Julie und Rico (links), Bruderkönigspaar Mirco und IlonaSchützenkönigspaar Julie und Rico (links), Bruderkönigspaar Mirco und IlonaSchützenkönigspaar Julie und Rico (links), Bruderkönigspaar Mirco und Ilona

im Angebot... Über unseren Spaß
mit den Musikern aus Berg,
Schmidt, Bürvenich und Heimbach
und unseren Gastvereinen aus
Bürvenich, Froitzheim, Vernich,
Rath und Nideggen. Für alle Klei-
nen war „Maikes Rappelkiste“
das Größte, und der Feuerwehr
unserer Stadt möchten wir dop-
pelt danken für die Zugsicherung,
bei der am Montagabend zeit-
gleich ein großer Rettungseinsatz
zu bewältigen war.
Wir sind Ehrenamtler, Pannen sind
nie auszuschließen. So hat unser
Karussell in letzter Sekunde ab-
gesagt, trotz aller Mühe war kein

Ersatz zu bekommen - sorry an
alle jungen Familien! Unsere Gäs-
te haben kurzerhand Tische und
Bänke nach draußen gestellt und
den Festplatz auf angenehme an-
dere Art gefüllt.
Und was sollen wir sagen in ei-
nem Jahr, in dem sich schon elf
Neuzugänge für unsere Bruder-
schaft angemeldet haben und un-
sere Altersspanne zwischen sechs
und 98 liegt?
Einem Jahr, in dem die Hellebar-
dengruppe mit Zylindern und
Schärpen so groß und jugendlich
wie noch nie ist?
Lesen Sie weiter auf Seite 12Lesen Sie weiter auf Seite 12Lesen Sie weiter auf Seite 12Lesen Sie weiter auf Seite 12Lesen Sie weiter auf Seite 12
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kreuzau, Hauptstraße 7, 02422/94000

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Victoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-Apotheke
Kreuzau, Bahnhofstraße 8, 02422/94080

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
DN-Arnoldsweiler, Arnoldusstraße 14, 02421/5003775

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Langerwehe, Hauptstraße 88, 02423/94950
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Heimbach, Hengebachstraße 37, 02446/453

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Düren, Grüngürtel 25, 02421/931010
Hürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-Apotheke
Hürtgenwald, Kreuzstraße 44, 02429/7205

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
DN-Rölsdorf, Monschauer Straße 94, 02421/61190

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
MAXMOMAXMOMAXMOMAXMOMAXMO.-Apoth..-Apoth..-Apoth..-Apoth..-Apoth. Kaufland Kaufland Kaufland Kaufland Kaufland
Düren, Am Ellernbusch 22, 02421/223250
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Langerwehe, Hauptstraße 121, 02423/901047
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Düren, Wirtelstraße 2, 02421/13008
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Nideggen, Graf-Gerhard-Straße 5, 02427/1261

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
DN-Krankenhaus, Merzenicher Straße 33, 02421/306510

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
MAXMOMAXMOMAXMOMAXMOMAXMO.-Apoth..-Apoth..-Apoth..-Apoth..-Apoth. Kaufland Kaufland Kaufland Kaufland Kaufland
Düren, Am Ellernbusch 22, 02421/223250

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
DN-Birkesdorf, Zollhausstraße 65, 02421/81914
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Vettweiß, Gereonstraße 135, 02424/7130

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Düren, Kölnstraße 48, 02421/16405

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Düren, Wirteltorplatz 9, 02421/407830
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzier, Niederzierer Straße 88, 02428/6699

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
DN-Birkesdorf, Nordstraße 44, 02421/82430
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Nörvenich, Marktplatz 7, 02426/4067

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
DN-Mariaweiler, An Gut Nazareth 8, 02421/86928

Je von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag,
alle Angaben ohne Gewähr

Ärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Zentrale Not-
falldienstpraxis, sofern Ihr Haus-
arzt nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar
unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100,unter 0180 5044 100, und zwar
Montag, Dienstag und Donners-
tag: 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/Weiberfast-
nacht: 13 bis 7.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Hei-
ligabend, Silvester und Rosen-
montag: 7.30 bis 7.30 Uhr.
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag) ist die Arztrufzentrale
auf jeden Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Zentralen

ärztlichen Notfalldienstpraxis, im
Dürener Krankenhaus,
52351 Düren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag,
Weiberfastnacht: 13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, Hei-
ligabend, Silvester, Rosenmontag:
8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
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Bürgerservice  - Soziale Dienste
PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:
Sprechstunden:
dienstags 10 bis 12 Uhr und
donnerstags 15 bis 17 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus
Nideggen, Im Vogelsang 2, Raum
01, 02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Gerald Fack, 02427/ 1686
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs,
02427/ 6009
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hos-
pizdienst, Nideggen, Kirchgasse
6, 02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,
www.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags:
17.15 bis 18.30 Uhr

hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - eh-
renamtlich, unabhängig, qualifi-
ziert -
Abenden, Commweg 8-10,
02427/ 8142, Bürozeiten: diens-
tags bis freitags 10 bis 12 Uhr
E-Mail:
hortus-dialogus@t-online.de,
www.hortus-dialogus.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
02421/ 56810
Internet: www.vz-nrw.de
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
0228/19 240 oder 287-33211
Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
E-Mail: gizbn@ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon
der Anonymen Alkoholiker:
0176 50087394.

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik
SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-
lelelelele, freitags 19.30 bis 21.30 Uhr.
Jeden 1. Freitag im Monat offenes
Meeting für Familienangehörige.
Kontaktaufnahme über
0157 85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Te-e-e-e-e-
lefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren, Bis-
marckstraße 16, 52351 Düren,,,,,
02421/ 22-1053330

Anonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nach
SexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftaten
0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und
0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch un-
ter 0151 55164790
oder Opfertelefon:
116006
www.weisser-ring.de
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Einladung zum Vortrag „Manierismus“
Am Donnerstag, 26. September, 19.30 Uhr in der Internationalen Kunstakademie Heimbach

Picknickkonzert im Kurpark
Bald ist es so weit: Am Samstag,
17. August, veranstalten die
„Jungen Alten“ ab 18 Uhr ein
Picknickkonzert im Kurpark für
alle, die es romantisch lieben.

Das Aachener Salonorchester
„Achso!“ spielt populäre Klas-
sik: „An der schönen blauen
Donau“ ist ebenso zu hören wie
„Gold und Silber“ und vieles
mehr.

Das Theater „Pantao“ verzau-
bert die Besucher mit einer fan-
tasievollen Showeinlage. Jeder,

Der Manierismus ist im eigentli-
chen Sinn keine Kunstperiode,
sondern ein Stil, der sich zum Ende
der Hochrenaissance von Rom aus
in Italien und vielen europäischen
Ländern ausbreitet. Zeitlich be-
ginnt er etwa 1520 nach dem Tod
Raffaels. Der Vortragende und
Vorsitzende des Fördervereins,
Hermann Josef Weingartz erör-
tert am Donnerstag, 26. Septem-
ber um 19.30 Uhr die Facetten
des „Manierismus“.

Der Begriff „Manierismus“ geht
auf das italienische Wort „manie-
ra“ zurück und bedeutet so viel
wie „Stil“ oder „stilvoll“ im Sin-
ne von elegant. Er bezeichnet ur-
sprünglich ein bestimmtes vorneh-
mes Verhalten, das so stilisiert
und kultiviert ist, dass es selbst
zum Kunstwerk wird. Damit ver-
bunden ist eine Verfeinerung der
Sitten und einer Entfernung von
der Natur. Diese Stilisierung
reicht bis zur Künstlichkeit.

Ein manieristisches Kunstwerk
wird geschätzt, weil es Erstau-
nen und Verwunderung hervor-
ruft, auch wenn es zu diesem
Zweck nicht geschaffen wurde.
Es werden Schaustücke künstle-
rischer Virtuosität erwartet, bei
denen es mehr um den Effekt als
um die Vermittlung von Inhalten
geht. Die künstlerische Qualität
wird über den inhaltlichen Aus-
druck gestellt.
Manieristische Kunst darf nicht

nach unseren heutigen Maßstä-
ben, sondern muss nach den Kri-
terien und Wertmaßstäben ih-
rer Entstehungszeit beurteilt
werden.
Dennoch hat sich der Manieris-
mus in Europa durch die Jahr-
hunderte durchgesetzt und
bleibt als Stilmerkmal auch in
der zeitgenössischen Kunst un-
verzichtbar. Der Eintritt zu die-
sem Vortrag ist frei. Es wird um
eine Spende gebeten.

ob Jung oder Alt, kann seinen
Picknickkorb schultern, vielleicht
Tisch und Stühlchen oder eine
Decke mitbringen und es sich
auf der grünen Wiese im Schat-
ten von Burg Hengebach ge-
mütlich machen.

Selbstverständlich können auch
die Kurparkstühle benutzt wer-
den. Eine Sommernacht voller
Begegnungen, Musik und Un-
terhaltung erwartet die Besu-
cher.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
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Freibad Vossenack besonders
Nostalgiebad im Garten der Vielfalt, eben ein besonderes Freibad

LEADER-Region Eifel Fördermittel rund 13.350 Euro
LEADER Region Eifel verteilt Fördermittel aus dem sogenannten Regionalbudget an
ehrenamtliche Projektträger

Im Juni 2024 feierte das Freibad
Vossenack sein 50-jähriges Be-
stehen mit einem kleinen ge-
lungenen Fest. Der Förderverein
Freibad Vossenack e.V. hat dies
möglich gemacht und kann auf

eine außerordentliche Leistung
zurückblicken.
Herr Dr. Rainer Wiertz, der sich
von Anfang an engagiert, war
es, der die Idee hatte, das Frei-
bad bei „Tausend Gärten“, bei

leben.natur.vielfalt für die Prä-
mierung als naturnaher Garten
anzumelden.
Das ehrenamtliche Garten-Test-
Team war bei seinem Besuch im
Mai 2024 beeindruckt. Auch der
WDR hat über das Freibad Vos-
senack berichtet.
Die vollständigen Berichte so-
wie den WDR-Beitrag finden Sie
über das Freibad als eben „Ein
besonderes Freibad“ unter:
https://
www.tausende-gaerten.de/
https://www1.wdr.de/
nachrichten/rheinland/
ehrenamtler-managen-freibad-
vossenack-100.html
https://
www.freibad-vossenack.de/Foto: Andy Holz für die Gemeinde HürtgenwaldFoto: Andy Holz für die Gemeinde HürtgenwaldFoto: Andy Holz für die Gemeinde HürtgenwaldFoto: Andy Holz für die Gemeinde HürtgenwaldFoto: Andy Holz für die Gemeinde Hürtgenwald

Rund 13.350 Euro Fördermit-Rund 13.350 Euro Fördermit-Rund 13.350 Euro Fördermit-Rund 13.350 Euro Fördermit-Rund 13.350 Euro Fördermit-
tel zur Schaffung neuer Infra-tel zur Schaffung neuer Infra-tel zur Schaffung neuer Infra-tel zur Schaffung neuer Infra-tel zur Schaffung neuer Infra-
strukturen auf dem Kunstrasen-strukturen auf dem Kunstrasen-strukturen auf dem Kunstrasen-strukturen auf dem Kunstrasen-strukturen auf dem Kunstrasen-

von links nach rechts: Nicolas Gath und Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel,von links nach rechts: Nicolas Gath und Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel,von links nach rechts: Nicolas Gath und Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel,von links nach rechts: Nicolas Gath und Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel,von links nach rechts: Nicolas Gath und Stefan Grießhaber vom Regionalmanagement Leader-Region Eifel,
Manfred Zimmermann vom FC Grenzwacht Hürtgen, Roland Wirtz vom SG Germania Burgwart sowie StephanManfred Zimmermann vom FC Grenzwacht Hürtgen, Roland Wirtz vom SG Germania Burgwart sowie StephanManfred Zimmermann vom FC Grenzwacht Hürtgen, Roland Wirtz vom SG Germania Burgwart sowie StephanManfred Zimmermann vom FC Grenzwacht Hürtgen, Roland Wirtz vom SG Germania Burgwart sowie StephanManfred Zimmermann vom FC Grenzwacht Hürtgen, Roland Wirtz vom SG Germania Burgwart sowie Stephan
Cranen für die Gemeinde HürtgenwaldCranen für die Gemeinde HürtgenwaldCranen für die Gemeinde HürtgenwaldCranen für die Gemeinde HürtgenwaldCranen für die Gemeinde Hürtgenwald

platz in Kleinhauplatz in Kleinhauplatz in Kleinhauplatz in Kleinhauplatz in Kleinhau
Auch in diesem Jahr hat die LEA-
DER-Region Eifel wieder Förder-

mittel aus dem sog. Regional-
budget an ehrenamtliche Pro-
jektträger verteilt.

Der Antrag der SG Germania
Burgwart für die Schaffung neu-
er Infrastrukturen auf dem
Kunstrasenspielfeld in Kleinhau
konnte unter anderen die Jury
überzeugen.
Weitere Projektbeteiligte des
Antrages sind der FC Germania
Vossenack, der FC Grenzwacht
Hürtgen, die SG Jugend Hürt-
genwald sowie der SC Aleman-
nia Straß.
Um auf dem Kunstrasenplatz der
Gemeinde Hürtgenwald einen
Spielbetrieb für Jugend- und Se-
niorenmannschaften optimal zu
ermöglichen, sollen für rund
16.700 Euro unter anderem zwei
Trainer-/Ersatzbänke mit jeweils
sechs Sitzplätzen sowie ein Ver-
kaufs-/Unterstand für die Zu-
schauer und Eltern angeschafft
werden.
Die überdachten Sitzplätze kön-
nen darüber hinaus von den
Schülerinnen und Schülern der
Sekundarschule während der
Pausen genutzt werden. Die Lea-
der Förderung beträgt 80 Pro-
zent = rund 13.350 Euro.
Unser Kunstrasenplatz wird
durch diese Maßnahmen noch
attraktiver.
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Kräutersegnung in der Marienkapelle Simonskall
Feier des Patronatsfestes am 16. August

KräutersträußeKräutersträußeKräutersträußeKräutersträußeKräutersträuße

Simonskall. Der „Verein der
Freunde und Förderer der Mari-
enkapelle Simonskall e.V.“ lädt -
zusammen mit der Pfarrgemein-
de St. Josef Vossenack - herzlich
ein zum Simonskaller Patronats-
fest „St. Mariä Himmelfahrt“ am
Freitag, dem 16. August, 18 Uhr,
in die Marienkapelle.
Anlässlich des Patronatsfestes
werden im Festgottesdienst nach
altem Brauch auch die mitge-
brachten Kräutersträuße ge-
weiht.
„Krautwisch“ - so heißt im Rhein-
land der Kräuterbüschel (Kräu-
terstrauß), bestehend aus Heil-
kräutern, Blumen aus dem Haus-
garten und Getreideähren, der
am Festtag „Mariä Himmelfahrt“
(15. August) mit einem besonde-
ren Segensgebet geweiht wird.
Meist sieben (heilige Zahl) oder
neun (Dreifaltigkeit) verschiede-

ne Kräuter werden dafür ausge-
wählt: Johanniskraut, Wermut,
Kamille, Wurmkraut/Rainfarn,
Thymian, Schafgarbe, Wiesen-
knopf / Donnerknött, Baldrian,
Ringelblume, Salbei, Lavendel
und verschiedene Getreidearten.
Früher hängte man die geweih-
ten Kräuter in Haus und Stall auf
mit dem Zweck, Krankheiten und
Unglück von Mensch und Tier
fernzuhalten. Der Krautwisch war
nicht nur Haussegen, sondern
auch ein langlebiger Haus-
schmuck. Er wurde nicht wegge-
worfen, sondern im Feuer ver-
brannt.
Der „Verein der Freunde und För-
derer der Marienkapelle Simons-
kall e.V.“ dankt den LandFrauen
für das Sammeln der Kräuter und
das Krautwischbinden.
„Unsere Pfarrgemeinde St. Josef
kann froh sein“, betont Berthold

Rüttgers, Vorsitzender des För-
dervereins, „dass unsere Land-
Frauen seit sehr vielen Jahren
diesen christlichen Brauch in un-
serer Pfarrgemeinde aufrecht er-
halten und mit großem Eifer herr-
liche Kräutersträuße zum Fest
„Mariä Himmelfahrt“ binden.“
Im Anschluss an den Simonskal-
ler Gottesdienst am 16. August
sind alle Festbesucher - zum Ver-
weilen und Beisammensein - zu
einem kleinen Umtrunk am Ka-
pellenvorplatz eingeladen.
Wir - die Pfarrgemeinde St. Josef
sowie der Förderverein - würden
uns über viele Besucher am 16.
August in Simonskall freuen.
Pfarrer Josef Wolff
Kath. Kirchengemeinde St. Josef
Vossenack
Berthold Rüttgers
Vorsitzender des Fördervereins
der Marienkapelle Simonskall e.V.

Kapellenvorplatz. Fotos: Andy HolzKapellenvorplatz. Fotos: Andy HolzKapellenvorplatz. Fotos: Andy HolzKapellenvorplatz. Fotos: Andy HolzKapellenvorplatz. Fotos: Andy Holz
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Lesung für Kinder von vier bis acht Jahren
Manni der Maulwurf auf Föhr

Sport- und Wandertag der Sekundarschule
Die Schülerinnen und Schüler der
Sekundarschule Kreuzau/Nideg-
gen erlebten am 2. Juli einen auf-
regenden Sporttag voller Energie
und Engagement. Die Klassen 5
bis 7 nahmen am Sponsored Walk
teil, bei dem die Schülerinnen und
Schüler Sponsoren für jeden ge-
laufenen Kilometer suchten. Die
Veranstaltung war ein großer Er-
folg, denn alle Beteiligten hatten
sichtlich Spaß und zeigten beein-
druckenden Einsatz für einen gu-
ten Zweck. Die positive und moti-
vierende Atmosphäre spornte je-
den Einzelnen an, sein Bestes zu

Foto: Bernd Westhoff - Sekundarschule Kreuzau/NideggenFoto: Bernd Westhoff - Sekundarschule Kreuzau/NideggenFoto: Bernd Westhoff - Sekundarschule Kreuzau/NideggenFoto: Bernd Westhoff - Sekundarschule Kreuzau/NideggenFoto: Bernd Westhoff - Sekundarschule Kreuzau/Nideggen

geben. Der Sponsored Walk för-
derte nicht nur den sportlichen
Ehrgeiz der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, sondern unterstützte
auch wohltätige Zwecke. Wäh-
renddessen lieferten sich die Schü-
lerinnen und Schüler des Jahr-
gangs 8 packende Fußballspiele
im Rahmen der EM, die für Span-
nung und Begeisterung sorgten.
Am 3. Juli fand an der Sekundar-
schule Kreuzau/Nideggen dann
ein aufregender Wandertag statt,
an dem die gesamte Schule aktiv
teilnahm. Die Schülerinnen und
Schüler hatten die Möglichkeit,
verschiedene Ausflugsziele zu be-
suchen, um einen abwechslungs-
reichen Tag zu erleben. Einige

Gruppen entschieden sich für ei-
nen Besuch im Brückenkopfpark
in Jülich, in dem sie die Natur
erkunden und spannende Aktivi-
täten genießen konnten. Andere
zog es nach Köln, Aachen, Düssel-
dorf oder in die malerische Eifel,
um neue Orte zu entdecken und
kulturelle Erfahrungen zu sam-
meln. Der Wandertag erwies sich
als gelungener Abschluss zum
Schuljahresende, bei dem die
Schülerinnen und Schüler die
Möglichkeit hatten, gemeinsam
Zeit zu verbringen, neue Erfah-
rungen zu sammeln und Erinne-
rungen zu schaffen.
Bernd Westhoff
Didaktischer Leiter Sekundarschule

Die Bücherburg Untermaubach
präsentiert das neue Kinderbuch
von Rolf Stahnke am Dienstag,
20. August um 16 Uhr „Manni der
Maulwurf auf Föhr“ im Pfarrheim
Untermaubach, auf dem Graben
6. Rolf Stahnke stellt sein Buch
persönlich vor. Der Eintritt ist frei,
aber um eine Anmeldung wird ge-

beten unter info@buecherburg-
untermaubach.de oder telefonisch
02422 502243 (AB) oder persön-
lich zu unseren Öffnungszeiten.
Zum Inhalt: Manni ist ein adli-
ger Maulwurf, der in der Eifel
lebt. Er ist ein zufriedener und
bei seinen Freunden beliebter
Maulwurf, weil er ganz tolle Ge-

schichten erzählen kann.
Eines Tages bekommt er die Chan-
ce seinen Heimatort zu verlassen,
um nach Föhr in den Uralub zu
fahren. Dieser Urlaubsort ist aber
nicht typisch für Maulwürfe und
so muss Manni einige Herausfor-
derungen und Abenteuer beste-
hen, von denen das Buch erzählt...
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Dorfplatz in Schmidt ist wieder Begegnungsort
Einladung zur offiziellen Eröffnung am 13. August 2024 um 14 Uhr

Foto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt Nideggen

Im Jahr 2020 haben sich in Schmidt Michael Roeb, Paul Frings, Ortsvor-
steher van Londen und ich selbst zusammengesetzt und diskutiert, ob
der Dorfplatz weiter verkümmern oder einer neuen attraktiven Nut-
zung zugeführt werden soll. Auch die Schule wurde in den Meinungs-
austausch eingebunden und so entstanden die Ideen für eine neue
Gestaltung der Parkanlage zwischen Kirchenparkplatz und Römer-
straße. Das großzügige Gelände sollte in seiner Funktion als Treffpunkt
und Begegnungsort für die Gemeinschaft wiederbelebt und für alle
Generationen attraktiv gestaltet werden.
Das ausgearbeitete Konzept wurde dem Rat der Stadt Nideggen am
08.09.2020 vorgelegt und der Stadtrat beschloss, diesem Konzept
Eigenmittel zuzusprechen und einem Förderantrag stattzugeben. Am
29. Juni 2021 traf der Zuwendungsbescheid „Dorfplatzerneuerung zur
Steigerung der Aufenthaltsqualität“ ein, welcher eine Fördersumme
von 210.800 € vom Land (85%) und 37.200 € (15%) Eigenanteil (Ge-
samtvolumen also 248.000 €) beinhaltet.
Die Umsetzung des Projektes wurde allerdings wohlweislich zunächst
zurückgestellt, bis klar war, dass das Dorfplatz-Konzept auch mit den
Plänen des zwischenzeitlich angestoßenen „Masterplan Schmidt“ zu-
sammenpasst. Und es passte, die Vorarbeit war also gelungen. Im Jahr
2023 ging es in die Umsetzung. Im vergangenen Winter zog sich dann
die Bauphase aufgrund der schlechten Witterung hin und ein gleich-
zeitig aufgetretenes Dichtigkeitsproblem am Musikpavillon musste
behoben werden.
Nun ist ein Treffpunkt und Begegnungsort entstanden, der zur Nutzung

und zum Verweilen einlädt: U.a. wurde eine naturnah gestaltete Akti-
onsfläche, ein Platz für das Maifeuer sowie eine Halterung für den
Dorfmaibaum, barrierearm gestaltete Fußwege, altersgerechte Sitz-
gelegenheiten und Bewegungsstationen für Senioren, ein Spielele-
ment für Kinder, ein begehbarer Wasserlauf und verschattete Aufent-
haltsplätze und Rückzugsorte realisiert. Die Toilettenanlage wurde
unter dem Gesichtspunkt der Barrierefreiheit renoviert und öffentlich
zugänglich gemacht.
Ein Obstgarten entsteht durch einen jährlich hinzukommenden Obst-
baum, welcher jeweils von der Schulabgangsklasse der Grundschule
gepflanzt wird. Die Gemüseakademie der Grundschule wartet auf den
Startschuss, hier ebenfalls für noch mehr Natur zu sorgen.
Alle Beteiligten sind sich einig, dass es richtig war lieber zu warten
und nun ein abgestimmtes und sehr gutes Ergebnis erzielt zu haben.
Getreu nach dem Motto: „Was lange währt wird endlich gut“ freuen
sich alle Beteiligten, dass nun der Dorfplatz seiner Nutzung wieder
zugeführt werden kann und laden alle Einwohner ein, den Platz aus-
giebig zu testen und zu nutzen und am 13.08.2024 auch gerne umam 13.08.2024 auch gerne umam 13.08.2024 auch gerne umam 13.08.2024 auch gerne umam 13.08.2024 auch gerne um
14:00 Uhr bei der Eröffnung zugegen zu sein.14:00 Uhr bei der Eröffnung zugegen zu sein.14:00 Uhr bei der Eröffnung zugegen zu sein.14:00 Uhr bei der Eröffnung zugegen zu sein.14:00 Uhr bei der Eröffnung zugegen zu sein.
Marco Schmunkamp
(Bürgermeister)

Neue städtische
Mitarbeiter begrüßt
Am 01. August 2024 hat Fachbereichsleiter Dirk Janowski eine neue
Mitarbeiterin für die Verwaltung, einen neuen Mitarbeiter für den
Bauhof der Stadt und eine neue Auszubildende im Rathaus begrüßt.
Diana Naas hat ihre Tätigkeit im Sozialamt aufgenommen und unser
städtischer Bauhof freut sich über tatkräftige Verstärkung durch Boris
Stollenwerk. Maria Marinotti beginnt mit dem heutigen Tag ihre
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten.
Fachbereichsleiter Janowski freut sich sehr, dass die Stadt tüchtige
Mitarbeiter gewinnen konnte, die bei der Bewältigung der vielfältigen
Aufgaben unterstützen werden und wünschte den „Neuen“ zu ihrem
Dienstbeginn, dass sie viel Freude mit ihren neuen Aufgaben haben
und sich gut im Rathausteam einleben werden.

Foto: Stadt Nideggen - v.l. hinten: Boris Stollenwerk und FachbereichsleiterFoto: Stadt Nideggen - v.l. hinten: Boris Stollenwerk und FachbereichsleiterFoto: Stadt Nideggen - v.l. hinten: Boris Stollenwerk und FachbereichsleiterFoto: Stadt Nideggen - v.l. hinten: Boris Stollenwerk und FachbereichsleiterFoto: Stadt Nideggen - v.l. hinten: Boris Stollenwerk und Fachbereichsleiter
Dirk Janowski, vorne Maria Marinotti und Diana NaasDirk Janowski, vorne Maria Marinotti und Diana NaasDirk Janowski, vorne Maria Marinotti und Diana NaasDirk Janowski, vorne Maria Marinotti und Diana NaasDirk Janowski, vorne Maria Marinotti und Diana Naas
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Hinweis auf die Amtlichen
Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-
gen veröffentlicht wurden:
• 25.07.2024 - Bekanntmachung Lärmaktionsplan der Stadt Ni-

deggen Stufe 4 mit Anlagen
• 02.08.2024 - Bekanntmachung Sitzung Rechnungsprüfungs-

ausschuss am 13.08.2024
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Radeln für die Gesundheit
und einen guten Zweck
Sommerradeln 2024 -
Das Radfahren der besonderen Art
Die Stadt Nideggen initiiert auch in diesem Sommer das Event „Sommerra-
deln 2024 - Das Radfahren der besonderen Art“. Im Zeitraum vom 29. Juli bis
18. August 2024 können die Teilnehmenden privat und beruflich möglichst
viele Radkilometer zurücklegen. Jeder von den Radfreunden gefahrene
Kilometer wird mit einem bestimmten Betrag vergütet, der in den Erlös für
den guten Zweck fließt. Das Energieunternehmen Westenergie unterstützt
die Stadt Nideggen unter dem Motto: „Westenergie macht mobil und bringt
Bewegung in den Alltag“ wieder als Hauptsponsor. Mit dem Erlös wird in
diesem Jahr ein Jugendworkshop im Stadtgebiet bezuschusst, um die „Le-
goklötze“ am Rururfer-Radweg (die zur Abstützung naturnah und animie-
rend zu gestalten. Diese unter toller Anleitung von Profis und mit dem Team
der Jugendsozialarbeit.
Achim Diewald, Kommunalmanager bei Westenergie, erklärte bei einer
gemeinsamen Pressekonferenz mit Bürgermeister Schmunkamp: „Es ist
schön zu sehen, dass sich viele Menschen jedes Jahr beim Sommerradeln für
den guten Zweck engagieren. Als kommunaler Partner in der Region freuen
wir uns, die Stadt bei der Ausrichtung dieses schönen Events unterstützen zu
können. Vielen Dank für das Engagement aller Teilnehmenden.“ Bürger-
meister Schmunkamp freut sich, mit Westenergie einen verlässlichen Part-
ner an der Seite zu wissen, der solche Events unterstützt.
Registrieren Sie sich jetzt kostenlos, treten einem Team bei und er-“fahren“
Kilometer für den guten Zweck. Registrierung und weitere Informationen
unter: https://www.nideggen-bewegt.de

Stadt Nideggen sucht
neue Schiedspersonen
Für die Wahl einer Schiedspersoneiner Schiedspersoneiner Schiedspersoneiner Schiedspersoneiner Schiedsperson und auch einer stellvertretendeneiner stellvertretendeneiner stellvertretendeneiner stellvertretendeneiner stellvertretenden
SchiedspersonSchiedspersonSchiedspersonSchiedspersonSchiedsperson sucht die Stadt Nideggen geeignete Bewerberinnen
und Bewerber. Das Amt der Schiedsperson wird zum 01.10.2024 va-
kant; das Amt der stellvertretenen Schiedsperson ist ab sofort zu
besetzen. Haben Sie Interesse an einer interessanten, verantwor-
tungsvollen ehrenamtlichen Tätigkeit?
Gesucht wird eine Persönlichkeit mit Lebenserfahrung, Menschen-
kenntnis und gutem Urteilsvermögen. Schiedsperson kann jeder wer-
den, der das 25. Lebensjahr vollendet hat, nicht älter als 75 Jahre ist,
im zuständigen Schiedsamtsbezirk wohnt und die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter besitzt. Sie wird für fünf Jahre vom Rat der
Stadt gewählt. Bewerbungen von Menschen mit Migrationshinter-
grund sind ausdrücklich erwünscht.
Beim Schiedsamt handelt es sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit, für
die kein Gehalt gezahlt wird. Das erforderliche Fachwissen kann durch
Schulungs- und Seminarteilnahmen erworben werden.
Aufgabe einer Schiedsperson ist es, bei Rechtsstreitigkeiten schlich-
tend auf die Parteien einzuwirken, um außergerichtlich eine gütliche
Einigung herbeizuführen. Sie befassen sich beispielsweise mit Nach-
barschaftsstreitigkeiten und Privatklagedelikten wie Hausfriedens-
bruch, Beleidigung, leichte Körperverletzung und Sachbeschädigung.
Langwierige und teure Gerichtsprozesse lassen sich dadurch oftmals
verhindern. Die dort geschlossenen Vergleiche können von den Amts-
gerichten für vollstreckbar erklärt werden.
Bewerben Sie sich gerne bis zum 31.08.2024Bewerben Sie sich gerne bis zum 31.08.2024Bewerben Sie sich gerne bis zum 31.08.2024Bewerben Sie sich gerne bis zum 31.08.2024Bewerben Sie sich gerne bis zum 31.08.2024 entweder bei Ihrem
zuständigen Ortsvorsteher oder direkt bei der Stadtverwaltung. Für
Rückfragen melden Sie sich gerne bei der Stadtverwaltung, Frau
Schönwitz, unter Tel. 02427/ 809-27.
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister

Stadt Nideggen
vergibt Heimat-Preis
Förderung des ehrenamtlichen Engagements
Entsprechend der durch den Stadtrat beschlossenen, nachfolgenden
Richtlinien verleiht die Stadt Nideggen zur Förderung des ehrenamtli-
chen Engagements den Heimat-Preis. Der Heimat-Preis ist ein Ele-
ment des Landesförderprogramms „Heimat. Zukunft. Nordrhein-West-„Heimat. Zukunft. Nordrhein-West-„Heimat. Zukunft. Nordrhein-West-„Heimat. Zukunft. Nordrhein-West-„Heimat. Zukunft. Nordrhein-West-
falen.falen.falen.falen.falen.     Wir fördern,Wir fördern,Wir fördern,Wir fördern,Wir fördern, w w w w was Menschen verbindet.“as Menschen verbindet.“as Menschen verbindet.“as Menschen verbindet.“as Menschen verbindet.“ Gegenstand der Förde-
rung sind einzelne Projekte und Maßnahmen zur Stiftung, Stärkung
und Erhalt lokaler Identität, die Gemeinschaft stärken und Menschen
miteinander verbindet. Gefördert wird das Engagement von Vereinen,
Organisationen, Initiativen und Kommunen zur Gestaltung unserer
vielfältigen Heimat in NRW. Mit dem Heimat-Preis können Einwohne-
rinnen und Einwohner, Vereine und Institutionen, die sich im besonde-
ren Maße und uneigennützig für das Gemeinwesen engagiert haben,
gefördert werden. Die zu erfüllenden Kriterien sind in den Richtlinien
festgehalten. Der Heimat-Preis wird als Preisgeld zusammen mit einer
Urkunde verliehen. Eine Aufteilung des Geldpreises ist möglich. Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Stadt Nideggen sowie Vereine, Ver-
bände und andere Institutionen sind vorschlagsberechtigt. Der Vor-
schlag soll eine kurze Begründung enthalten. Die Auswertung der
eingereichten Vorschläge und die Entscheidung über den oder die
Preisträger erfolgt durch den Ausschuss für Ehrenamt, Denkmal und
Tourismus in nichtöffentlicher Sitzung.

Vorschläge können bis zum 30.09.202430.09.202430.09.202430.09.202430.09.2024 in einfacher Schriftform
dem Bürgermeister, ggf. über den Ortsvorsteher oder die örtlichenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt NideggenFoto: Stadt Nideggen
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Ratsvertreter, zugeleitet werden.
Richtlinien für die Richtlinien für die Richtlinien für die Richtlinien für die Richtlinien für die VVVVVerleihung des Heimat-Preises gem.erleihung des Heimat-Preises gem.erleihung des Heimat-Preises gem.erleihung des Heimat-Preises gem.erleihung des Heimat-Preises gem. dem Lan- dem Lan- dem Lan- dem Lan- dem Lan-
desförderprogramm „Heimat.desförderprogramm „Heimat.desförderprogramm „Heimat.desförderprogramm „Heimat.desförderprogramm „Heimat.

Zukunft.Zukunft.Zukunft.Zukunft.Zukunft. Nordrhein-W Nordrhein-W Nordrhein-W Nordrhein-W Nordrhein-Westfalen.estfalen.estfalen.estfalen.estfalen.     Wir fördern,Wir fördern,Wir fördern,Wir fördern,Wir fördern, w w w w was Menschen verbin-as Menschen verbin-as Menschen verbin-as Menschen verbin-as Menschen verbin-
det.“ in der Stadt Nideggen Präambeldet.“ in der Stadt Nideggen Präambeldet.“ in der Stadt Nideggen Präambeldet.“ in der Stadt Nideggen Präambeldet.“ in der Stadt Nideggen Präambel
Das ehrenamtliche Engagement ist unverzichtbarer Bestandteil des
Gemeinwesens, das von der Mitgestaltung und Mitwirkung seiner
Menschen lebt. Uneigennütziges Engagement, das oftmals nach außen
nicht in Erscheinung tritt, ist deshalb in jeder Beziehung zu unterstüt-
zen und zu fördern.
Daher wird als Erkennung besonderer ehrenamtlicher Tätigkeit im
Dienste der Gemeinschaft ein „Heimat-Preis“ vergeben.
Der Rat der Stadt Nideggen hat folgende Richtlinien beschlossen:
1. Die Stadt Nideggen verleiht als Anerkennung und zur Stärkung des
Ehrenamtes und der ehrenamtlichen Tätigkeit jährlich einen Heimat-
Preis. Hierbei sollen herausragendes Engagement und nachahmens-Hierbei sollen herausragendes Engagement und nachahmens-Hierbei sollen herausragendes Engagement und nachahmens-Hierbei sollen herausragendes Engagement und nachahmens-Hierbei sollen herausragendes Engagement und nachahmens-
werte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeichnet werden. So-werte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeichnet werden. So-werte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeichnet werden. So-werte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeichnet werden. So-werte Praxisbeispiele im Bereich Heimat ausgezeichnet werden. So-
fern durch das Land Schwerpunkte festgelegt werden, sind diesefern durch das Land Schwerpunkte festgelegt werden, sind diesefern durch das Land Schwerpunkte festgelegt werden, sind diesefern durch das Land Schwerpunkte festgelegt werden, sind diesefern durch das Land Schwerpunkte festgelegt werden, sind diese
angemessen zu berücksichtigen.angemessen zu berücksichtigen.angemessen zu berücksichtigen.angemessen zu berücksichtigen.angemessen zu berücksichtigen.
Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:Hierbei sollen folgende Kriterien erfüllt sein:

• fördert bzwfördert bzwfördert bzwfördert bzwfördert bzw..... erhält die Heimatpflege erhält die Heimatpflege erhält die Heimatpflege erhält die Heimatpflege erhält die Heimatpflege

• lässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennenlässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennenlässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennenlässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennenlässt einen Mehrwert im Bereich Heimat erkennen

• ist in der Stadt Nideggen verankertist in der Stadt Nideggen verankertist in der Stadt Nideggen verankertist in der Stadt Nideggen verankertist in der Stadt Nideggen verankert

• ist für jedermann zugänglichist für jedermann zugänglichist für jedermann zugänglichist für jedermann zugänglichist für jedermann zugänglich
2. Ausgezeichnet werden können Einwohnerinnen und Einwohner,

Vereine und Institutionen, die sich in besonderem Maße und uneigen-
nützig für das Gemeinwesen engagiert haben.

1. Der Heimat-Preis wird als Preisgeld zusammen mit einer Ur-
kunde verliehen. Eine Aufteilung des Geldpreises ist gem. den
Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Umset-
zung des Förderprogramms „Heimat-Preis“ möglich.

2. Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Nideggen sowie
Vereine, Verbände und andere Institutionen sind vorschlags-
berechtigt. Zur Einreichung von Vorschlägen ist im Amtsblatt
der Stadt Nideggen aufzurufen. Der Aufruf im Amtsblatt soll
alle drei Monate erfolgen. Vorschläge können jederzeit in
einfacher Schriftform dem Bürgermeister, ggf. über den Orts-
vorsteher oder örtlichen Ratsvertreter, zugeleitet werden. Der
Vorschlag soll eine kurze Begründung enthalten.

3. Die Auswertung der nach Punkt 4. eingereichten Vorschläge
und die Entscheidung über den/die Preisträger erfolgt durch
den Ausschuss für Ehrenamt, Denkmal und Tourismus in nicht-
öffentlicher Sitzung. Diese soll im vierten Quartal eines jeden
Jahres stattfinden.

4. Die Die Die Die Die Aushändigung des Heimat-Preises findet in einer separAushändigung des Heimat-Preises findet in einer separAushändigung des Heimat-Preises findet in einer separAushändigung des Heimat-Preises findet in einer separAushändigung des Heimat-Preises findet in einer separa-a-a-a-a-
ten Ften Ften Ften Ften Feierstunde statt und wird durch den Bürgermeister voreierstunde statt und wird durch den Bürgermeister voreierstunde statt und wird durch den Bürgermeister voreierstunde statt und wird durch den Bürgermeister voreierstunde statt und wird durch den Bürgermeister vor-----
genommen.genommen.genommen.genommen.genommen.

5. Diese Richtlinien treten mit Wirkung zum 01.01.2023 in Kraft.
Die Richtlinien vom 30.10.2018 treten gleichzeitig außer Kraft.

Einem Jahr, in dem wir mit Rico
Schäfer (20) als Schützenkönig und
Mirco Schäfer (24) als Bruderkönig
zum wiederholten Mal sehr junge
Majestäten haben, noch dazu Brü-
der? Wir freuen uns auf ein Jahr mit
ihnen und ihren Königinnen Julie
Fechler und Ilona Delhaes und sa-
gen Danke an alle, die das Nideg-
gener Schützenfest 2024 zu einem
Erfolg gemacht haben. Und wir wa-
gen einen kleinen Ausblick: In sechs
Jahren werden wir 600 Jahre alt.
Oder hoffentlich „600 Jahre jung“...

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Immer ein Hingucker: Die Hellebardengruppe auf dem Weg zur KönigsproklamationImmer ein Hingucker: Die Hellebardengruppe auf dem Weg zur KönigsproklamationImmer ein Hingucker: Die Hellebardengruppe auf dem Weg zur KönigsproklamationImmer ein Hingucker: Die Hellebardengruppe auf dem Weg zur KönigsproklamationImmer ein Hingucker: Die Hellebardengruppe auf dem Weg zur Königsproklamation

Premiere für einen Gottesdienst der besonderen Art im Nideggener FestzeltPremiere für einen Gottesdienst der besonderen Art im Nideggener FestzeltPremiere für einen Gottesdienst der besonderen Art im Nideggener FestzeltPremiere für einen Gottesdienst der besonderen Art im Nideggener FestzeltPremiere für einen Gottesdienst der besonderen Art im Nideggener Festzelt
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Sekundarschule besuchte Europaparlament in Brüssel

Pfarrfest in Nideggen

Vom 26. bis zum 27. Juni begaben
sich die Schülerinnen und Schüler
der Niederländisch- und Franzö-
sischkurse auf einen spannenden
Ausflug nach Brüssel. Das Haupt-
ziel dieses zweitägigen Trips war
es, das EU-Parlament zu erkun-
den und gleichzeitig ihre Sprach-
kenntnisse zu vertiefen.
Die Schülerinnen und Schüler hat-
ten die einzigartige Gelegenheit,
hautnah zu erleben, wie die Euro-
päische Union funktioniert, indem
sie an einer faszinierenden Füh-
rung durch das EU-Parlament teil-
nahmen.
Während ihres Besuchs lernten
sie mehr über die politischen Pro-
zesse und Entscheidungsfindun-
gen innerhalb der EU, was dazu
beitrug, ihr Verständnis für euro-
päische Politik zu vertiefen.
Darüber hinaus konnten sie ihre
Sprachkenntnisse in Französisch
und Niederländisch verbessern,
indem sie sich in einer multikul-
turellen Umgebung bewegten
und mit Muttersprachlern intera-
gierten.
Ein besonderer Dank gebührt den

Foto: Diane LenzenFoto: Diane LenzenFoto: Diane LenzenFoto: Diane LenzenFoto: Diane Lenzen

Lehrerinnen Diane Lenzen, Cari-
na Wisskirchen, Natalie Langer
und Philipp Schleiermacher für die
hervorragende Organisation und
Durchführung dieses lehrreichen
und aufregenden Ausflugs. Trotz
einer unglücklichen Buspanne auf
dem Rückweg erwies sich der

Ausflug insgesamt als großer Er-
folg, dank der ruhigen und beson-
nenen Reaktion der begleitenden
Lehrkräfte und dem schnellen Ein-
satz der belgischen Feuerwehr.
Insgesamt war der Ausflug nach
Brüssel nicht nur eine bereichern-
de Erfahrung für die Schülerinnen

und Schüler, sondern auch eine
Gelegenheit, ihre Kenntnisse über
die EU zu erweitern und ihre
sprachlichen Fähigkeiten zu ver-
tiefen.
Bernd Westhoff,
Didaktischer Leiter Sekundarschule
Kreuzau/Nideggen

Kickoff- und Sommerturnier
Die Nideggener Pfarrgemeinde St.
Johannes Baptist lädt wieder ein
zum Pfarrfest, diesmal am 25. Au-
gust im Pfarrgarten und an der
Kirche. Wir starten mit einem Got-
tesdienst um 9.30 Uhr und an-
schließend geht es los. Diesmal
gibt es einen natürlich kostenlo-
sen Trödelmarkt für Jung und Alt
(Anmeldung bitte unter 02427/
8104), eine Hüpfburg, Kinder-
schminken, Tattoos, gegen 14 Uhr
kommt ein Zauberer und span-

nende Spiele mit den Messdie-
nern. Außerdem kommt der Ret-
tungsdienst des Kreises Düren zu
uns.
Für Musik ist gesorgt und um Mit-
machen wird herzlich gebeten!
Und gerne verwöhnen wir Sie mit
einer reichhaltigen Auswahl an
Kaffee, Kuchen, Salat, Pommes,
Grillköstlichkeiten und guten
kühlen Getränken!
Herzliche Einladung!
Ihr Pfarreirat St. Johannes Baptist

An dem Wochenende 31. August
und 1. September findet das
nächste Turnierwochenende
satt auf der Platzanlage in Ni-
deggen-Rath.
Auch bei diesem Turnieren sind
namhafte Mannschaften am
Start. Fangen wir mit dem 31.
August dem Kickoff-Turnier. Es
startet mit den kleinsten, den
F-Juniorinnen und E-Junior-
innenteams.
Um 10 Uhr fangen die Spiele
an, danach ab 13.30 Uhr folgen
D- und C-Juniorinnen. Bei dem
Turnier sind folgende Mann-
schaften vertreten: Sportfreun-
de Gerresheim, Rot Weiß Lin-
trop, SC 2013 Bad Neuenahr,
FFC Bergisch Gladbach, SV
Bergfried Leverkusen, DJK Süd-
west Köln, FC Hertha Bonn, Vik-
toria Gruhlwerk, JFV Roetgen-
Rott und andere Juniorinnen-
mannschaften.
Das Sommerturnier für unsere
Juniorenmannschaften findet

am 1. September statt. Um 9 Uhr
fangen die E-Junioren an und
danach folgen Bambini um
12.15 Uhr und um 15.15 Uhr
sind die F-Junioren dran.

Vertreten sind folgende Ju-
gendmannschaften auf unse-
rem Turnier: SC West Köln, CFB
Ford Niehl, SC Fortuna Köln, TV
Hoffnungsthal, Jugendsport We-
nau, 1FC Düren, SV Deutz 05,
SG Germania Lechenich, SSV
Lommersum, Burtscheider TV,
V,f.V.u.J Winden und andere Ju-
gendmannschaften.

Gespielt wir bei den Bambinis
3 gegen 3, bei der F-Jugend 4
gegen 4 und bei der E-Jugend 5
gegen 5 auf 4 Minitore.
Dieses betrifft auch die F-Juni-
orinnen.
An beiden Tagen ist für das leib-
liche Wohl gesorgt. Wir hoffen
auch gutes Wetter und faire
Spiele bei diesen Turnieren.
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Geschichten in und um Nideggen
Brotzeit

Ausstellung
der
Fotogruppe
50mm Eifel
Am 16. August um 19 Uhr stellt
die „Fotogruppe 50mm Eifel“ in
den Räumen im Dürener Tor Ni-
deggen ihre Arbeiten aus.
Zu sehen gibt es Landschaft,- Por-
trait,- Makro-, Burgen- und Pflan-
zen-Fotografie.
Die Austellungseröffnung wird
Herr Lorenz Cornelissen, Vorstand
vom Kultur und Kunstverein,
durchführen.
Ausstellende Fotografen:innenAusstellende Fotografen:innenAusstellende Fotografen:innenAusstellende Fotografen:innenAusstellende Fotografen:innen
Susanne Kuhl, Brunhild Grommes,
Ernst Bernhauser, Gisela Ellgoth,
Laurenz Bresgen, Marianne Bres-
gen
Musikalische Gestaltung der Er-
öffnung mit dem Akkordiionisten
Lothar Menieur

Jetzt beraten lassen für mehr  
Lebensqualität und Entlastung  

„Puh, ist das wieder heiß heute“,
klagt Tine Hall, Ehefrau des Bür-
germeisters von Nideggen, Theo-

dor Hall und wischt sich den
Schweiß von der Stirn. Sie hat ge-
rade während der Öffnungszeit

der Heimersteiner Pforte aus dem
Brunnen zwei Eimer Wasser den
Berg hochgeschleppt und ruht sich
unter der Marktlinde etwas aus.
Heute ist ein Donnerstag im Au-
gust des Jahres 1598 und damit
Backtag. Gleich trifft sich Tine mit
den anderen Frauen vor der Back-
stube am Wehrturm an der Zülpi-
cher Straße.
Nach verheerenden Bränden in der
Vergangenheit hat der Rat der
Stadt beschlossen, dass Brot nur
noch an bestimmten Tagen und
nur in der steinernen Backstube
gebacken werden darf. Es macht
auch mehr Spaß, wenn man ge-
meinsam arbeitet, es bietet sich
dabei reichlich Gelegenheit zu ei-
nem Schwätzchen und zum Aus-
tausch von Neuigkeiten.
Manchmal gibt es auch Musik
dazu, wenn sich jemand findet,
der mit Drehleier und Sackpfeife
umgehen kann.
Knechte haben am Vortag den
Backofen vorgeheizt und Trine
streut etwas Mehl auf die heiße
Ofenplatte.
Es verfärbt sich schnell und wird
braun, also ist die richtige Hitze
erreicht. Die glühende Asche wird
nach hinten geschoben, der Ofen
feucht ausgewischt und jetzt ist
Platz für die Rundlinge. Grob ge-
mahlenes Weizen oder Roggen-

mehl wird mit Kräutern, Salz und
Wasser gemischt; Sauerteig ist
noch nicht bekannt.
Auf Holzschiebern werden die Bro-
te in den Ofen geschoben und
dann schließt man für drei bis vier
Stunden die Ofenplatte.
Männer, außer vielleicht den Mu-
sikanten, haben hier nichts mehr
zu suchen; die Frauen wollen un-
ter sich bleiben um nach Herzens-
lust miteinander zu plaudern.
Krüge mit Met oder Grutbier ma-
chen die Runde und die Stimmung
ist ausgelassen.
Bald sind auch die Brote fertig
und werden nach dem Abkühlen
unter den Anwesenden verteilt.
Sand und kleine Steine aus dem
Mahlgang in der Mühle sind nicht
zu verhindern und so mancher
Zahn bleibt auf der Strecke.
Brot ist das Hauptnahrungsmittel
dieser Zeit und wird zu allen Mahl-
zeiten gereicht. Es dient auch als
Löffel für Suppen und Eintöpfe. So
neigt sich dieser arbeits- und ab-
wechslungsreiche Tag friedlich
dem Ende.
Margot und Jochen Groß
www.die-zwei-nideggen.de

Backstube in der Stadmauer, Foto: GroßBackstube in der Stadmauer, Foto: GroßBackstube in der Stadmauer, Foto: GroßBackstube in der Stadmauer, Foto: GroßBackstube in der Stadmauer, Foto: Groß
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Richtfest des Erweiterungsbaus
am Familienzentrum Kita Maria Goretti gefeiert
Seit der Grundsteinlegung ist
der Erweiterungsbau an der
Kindertagesstätte Maria Goret-
ti Nideggen fortgeschritten und
nun konnte traditionell das
Richtfest gefeiert werden.

Die Veranstaltung markierte ei-
nen bedeutenden Meilenstein
im Bauprozess der neuen Räu-
me für die Kindertagesstätte.
Der Trägervertreter der Genos-
senschaft der Celltinnen zur hl.
Gertrud, Guido Peterhoff, be-
grüßte alle Anwesenden und
dankte allen Beteiligten für das
gute Miteinander während
schwieriger Bauabschnitte im
laufenden Betrieb.

Anschließend richtete der Leiter
des Kreisjugendamtes Düren,
Hubert Brüßeler,  Grußworte an
die anwesenden Gäste, Hand-
werker sowie Erzieher*innen und
Kinder der Kita.
Es folgt der traditionelle Richt-
spruch des Zimmerermeisters
und das Aufstellen des Richt-
baums. Im Anschluss erläuterte
der Architekt, Marcus Laufen-
berg, die bauliche Entwicklung
sowie den Fortgang der Arbei-
ten und hatte für die Kinder
und alle Anwesenden eine Über-
raschung organisiert.

Nach seiner Rede stiegen sym-
bolisch 120 Brieftauben in die
Luft.
Zum Anschluss sangen die Kin-
der der Kita das Lied von den
fleißigen Handwerkern.

Kirchliche Nachrichten
Katholische Kirchengemeinde
Abenden, St. Martinus: jeden 1.
und 3. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst
Berg, Clemens-Kirche: jeden 2.
und 4. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags, 9.30 Uhr
Rath, Antonius-Kapelle:
Dienstag, 20. August

19 Uhr: Hl. Messe
Wollersheim und Embken: jeden
2. Sonntag um 9.30 Uhr im Wechsel
Muldenau: jeden 1. Samstag im
Monat um 17 Uhr
weitere Messen u.a. Donnerstag-
abend siehe dazu die Homepage
https://gemeinden.
erzbistum-koeln.de/
seelsorgebereich_zuelpich-V8/
Gemeinsam_Gott_begegnen/
gottesdienstordnung/

Schmidt, St. Hubertus: samstags,
19 Uhr
Über weitere Messfeiern infor-

Pfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstraße 5, 52372 Kreuzau,
02422/ 8187
Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
02421/ 2620689

miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer Internetseite https:/
/gdg-heimbach-nideggen.de.

Evangelische Kirchengemeinde Düren
Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit An-An-An-An-An-
meldung.meldung.meldung.meldung.meldung. Die Übersicht aller statt-
findenden Gottesdienste finden
Sie auf der Homepage unter
www.evangelischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.

Die Kinder, die Mitarbeiter*innen sowie die Eltern freuen sich schon jetzt darauf, bald in die neuen RäumeDie Kinder, die Mitarbeiter*innen sowie die Eltern freuen sich schon jetzt darauf, bald in die neuen RäumeDie Kinder, die Mitarbeiter*innen sowie die Eltern freuen sich schon jetzt darauf, bald in die neuen RäumeDie Kinder, die Mitarbeiter*innen sowie die Eltern freuen sich schon jetzt darauf, bald in die neuen RäumeDie Kinder, die Mitarbeiter*innen sowie die Eltern freuen sich schon jetzt darauf, bald in die neuen Räume
einziehen zu dürfen.einziehen zu dürfen.einziehen zu dürfen.einziehen zu dürfen.einziehen zu dürfen.
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Zu Lebzeiten den eigenen
Abschied planen
Baumbestattung, Erinnerungsdiamant und
Co.: Der letzte Weg wird individueller
Bestattungswald, Seebestattung,
Erinnerungsdiamant: Die Bestat-
tungskultur in Deutschland wan-
delt sich, traditionelle Rituale sind
immer weniger gefragt. Schon
2017 wünschten sich einer MNID-
Umfrage zufolge lediglich ein
knappes Drittel der Befragten
eine klassische Urnen- oder Grab-
beisetzung auf einem Friedhof. Vie-
le Menschen bevorzugen statt-
dessen individuellere Bestat-
tungsformen und bestimmen
bereits zu Lebzeiten das Prozede-
re für ihren letzten Gang. Erinne-
rungsdiamanten als unvergängli-
ches und diskretes Erbstück sind
ein noch ungewöhnlicher Bereich
der Bestattungskultur. Dabei wird
ein Teil der Asche des oder der
Verstorbenen zu einem Rohdia-
manten gepresst und geschliffen,
die restliche Asche kann beige-
setzt werden.
In Deutschland ist das Herstel-
lungsverfahren nicht zulässig - in
der Schweiz etwa kann es pro-
blemlos durchgeführt werden.

Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres VVVVVerfahrenerfahrenerfahrenerfahrenerfahren
Inzwischen ist die Asche nicht mehr
die einzige Kohlenstoffquelle, die
für die Herstellung eines Erinne-
rungsdiamanten genutzt werden
kann. Die Alternative sind Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren.
Auf sie kann man zurückgreifen,
wenn Erinnerungsobjekte aus
Kremationsasche aus sozialen,
rechtlichen oder familiären
Gründen nicht möglich oder er-
wünscht sind. Dieses Verfahren
wird beispielsweise vom Schwei-
zer Unternehmen Algordanza
durchgeführt, das seit 2004 Erin-
nerungsdiamanten aus Asche oder
Haaren anbietet. Auch bei den Di-
amanten aus Haaren können sich
alle Beteiligten auf Rechtssicher-
heit in allen deutschen Bundes-
ländern verlassen. Der zwischen
vier und acht Monate dauernde
Herstellungsprozess findet in der
Schweiz statt und wird in jedem
Schritt sorgfältig dokumentiert.
Unter www.algordanza.com gibt
es hierzu weitere Informationen.

Die Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in denDie Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in denDie Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in denDie Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in denDie Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in den
neuen Formen der Bestattungskultur nieder.neuen Formen der Bestattungskultur nieder.neuen Formen der Bestattungskultur nieder.neuen Formen der Bestattungskultur nieder.neuen Formen der Bestattungskultur nieder.
Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstock
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B e s t a t t u n g e n HOLZPORTZHOLZPORTZHOLZPORTZ
Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

privat und Büro: Vor dem Bruch 8c, 52372 Kreuzau

Ihr Partner in allen
Trauerangelegenheiten

und der
Bestattungsvorsorge.

Telefon
02422/3518

www.bestattungen-holzportz.de
Hans-Hubert 

Holzportz 
Astrid Holzportz 

Wer an einem Erinnerungsdia-
manten aus Asche oder Haaren
interessiert ist, muss sich in
Deutschland an ein lokales Be-
stattungsunternehmen wenden,
Algordanza kooperiert bundes-
weit mit mehr als 4.000 Bestat-
tern.
Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-Fünf Gramm Haare für einen Dia-
mantenmantenmantenmantenmanten
Während bei der Produktion ei-
nes Erinnerungsdiamanten aus
Kremationsasche mindestens
etwa 500 Gramm benötigt wer-
den, verbleibt die Urne beim Erin-
nerungsdiamanten aus Haaren
unangetastet. Haare bestehen zu
etwa 51 Prozent aus Kohlenstoff.

Für die Produktion eines oder
mehrerer Erinnerungsdiamanten
werden daher nur fünf Gramm
Haar benötigt. In einem ersten
Schritt wird Kohlenstoff isoliert,
gereinigt und aufgearbeitet. Im
Anschluss wächst dieser unter
hohem Druck und hoher Tempe-
ratur zu einem Erinnerungsdia-
manten heran.
Ein Rohdiamant kann auf Wunsch
mit einer Lasergravur versehen
werden. Unter Einhaltung der gel-
tenden Corona-Bestimmungen
können sich Interessierte auch ein
Bild von der Manufaktur in der
Schweiz machen.
(djd)

Immer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zu
Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.
Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty

Viele Menschen bevorzugen individuelle Bestattungsformen und be-Viele Menschen bevorzugen individuelle Bestattungsformen und be-Viele Menschen bevorzugen individuelle Bestattungsformen und be-Viele Menschen bevorzugen individuelle Bestattungsformen und be-Viele Menschen bevorzugen individuelle Bestattungsformen und be-
stimmen bereits zu Lebzeiten das Prozedere für ihren letzten Gang.stimmen bereits zu Lebzeiten das Prozedere für ihren letzten Gang.stimmen bereits zu Lebzeiten das Prozedere für ihren letzten Gang.stimmen bereits zu Lebzeiten das Prozedere für ihren letzten Gang.stimmen bereits zu Lebzeiten das Prozedere für ihren letzten Gang.
Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstock
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Neue Auszubildende
für die Gemeinde Vettweiß
Die Gemeinde Vettweiß freut sich über die Einstellung einer neuen
Auszubildenden. Herzlich willkommen: Mia Simons!
Zum 01. August 2024 hat Mia ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten bei der Gemeinde begonnen. Die 17-Jährige aus Jakobwül-
lesheim hat im Frühjahr ihr Fachabitur am Nelly-Pütz-Berufskolleg des
Kreises Düren erfolgreich abgeschlossen und freut sich nun auf die
vielfältigen Aufgaben in der kommunalen Verwaltung. Mia hat sich
bewusst für eine Ausbildung im öffentlichen Dienst entschieden, da sie
die Arbeit in und für die Gemeinschaft schätzt.
Während ihrer dreijährigen Ausbildung wird sie alle Dezernate durch-
laufen. Dazu gehören unter anderem das Bürgerbüro und Ordnungs-
amt, das Bauamt und Sozialamt, sowie der Fachbereich Finanzen.
Begonnen hat sie ihren ersten Ausbildungsabschnitt bei der Stabsstel-
le Bürgermeisterbüro.
Mia blickt ihrer Ausbildung mit Vorfreude entgegen: „Ich freue mich
sehr auf die kommenden Jahre, besonders auf die Möglichkeit, nicht
nur theoretisches Wissen, sondern auch praktische Erfahrungen zu
sammeln.“
Der Gemeinde Vettweiß ist es ein Anliegen, junge Menschen zu för-
dern, denn Auszubildende sind die Zukunft der Verwaltung.
Die Verwaltung wünscht Mia Simons einen erfolgreichen Start in ihre
Ausbildung.

Lecker Eis für die Kids
und Teenies der Ferienspiele
Toben, T-Shirts gestalten und Buden bauen - das sind nur einige
Highlights der Ferienspiele, die bei den kleinen Teilnehmern hoch im
Kurs stehen. Nur eines kann das noch toppen: Eis! Und das spendiert
von Bürgermeister Joachim Kunth. Natürlich war das in der dritten
Woche auch nicht anders, wie schon in den beiden Wochen zuvor. Die
Kids standen Schlange an der Eis-Ausgabe. Aber nicht nur die hatten
ihren Spaß, auch Bürgermeister Kunth freut sich jedes Jahr darauf, die
Ferienspiele, mit der süßen Erfrischung im Gepäck, zu besuchen.
Neben dem Bürgermeister war auch Ortsvorsteher Henning Demke zu
Besuch und hat bei der Eis-Ausgabe geholfen.
Für die Kleinen sind die Ferienspiele in der dritten Ferienwoche zu
Ende. Aber es wurde kräftig gebastelt und Handschmeichler aus Stein
geschliffen. Sportlich wurde es auch, denn mit den Fahrrädern ging es
ins Bubenheimer Spieleland. Freitags fand am frühen Abend dann ein
kleines Grillfest statt. Hier durften die Eltern mit dabei sein.
In der vierten und somit auch letzten Woche der Ferienspiele starteten
dann die Teenies. Hier stand auch einiges auf dem Programm. Neben
einem Besuch zum LaserTag wurde Fußballgolf gespielt, aber auch ein
Besuch im JUMP House hat keine Langeweile aufkommen lassen. Und
Eis gab“s in der letzten Ferienspielwoche auch.

Der erste Tag für unsere AuszubildendeDer erste Tag für unsere AuszubildendeDer erste Tag für unsere AuszubildendeDer erste Tag für unsere AuszubildendeDer erste Tag für unsere Auszubildende Auch die Teenies freuten sich über eine süße ErfrischungAuch die Teenies freuten sich über eine süße ErfrischungAuch die Teenies freuten sich über eine süße ErfrischungAuch die Teenies freuten sich über eine süße ErfrischungAuch die Teenies freuten sich über eine süße Erfrischung

Lecker Eis für die KidsLecker Eis für die KidsLecker Eis für die KidsLecker Eis für die KidsLecker Eis für die Kids
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DLRG: Erste-Hilfe-Lehrgang in Frangenheim

Nostalgische Wildblumenwiesenpflege
in Kelz

Die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) Bezirk Kreis
Düren e.V. lädt herzlich zum Ers-
te-Hilfe-Lehrgang am 7. Septem-
ber ein. Der Kurs findet im Dorf-

gemeinschaftshaus in Frangen-
heim von 9 bis 17 Uhr statt.
Der Lehrgang ist nicht nur für Füh-
rerscheinanwärter geeignet, son-
dern kann auch als Schulung für

betriebliche Ersthelfer angerech-
net werden. Interessierte können
sich ab sofort anmelden. Nutzen
Sie die Gelegenheit, lebensret-
tende Kenntnisse zu erwerben

und sich für den Notfall zu wapp-
nen.  Für weitere Informationen
und zur Anmeldung besuchen Sie
bitte unsere Webseite
https://k.dlrg.de/eh-vettweiss

Vettweiß-Kelz. Im Morgengrau-
en trafen sich am Samstag, dem
3. August neun Interessierte, um
den Umgang mit der Sense zur
naturschonenden Landschafts-
pflege zu lernen.

Jan-Rolnad Voss erläuterte den Umgang mit der SenseJan-Rolnad Voss erläuterte den Umgang mit der SenseJan-Rolnad Voss erläuterte den Umgang mit der SenseJan-Rolnad Voss erläuterte den Umgang mit der SenseJan-Rolnad Voss erläuterte den Umgang mit der Sense

Der Kurs fand im Rahmen des
LEADER Projektes „Zukunftsdör-
fer“ der Biologischen Station im
Kreis Düren e.V. in der Zülpicher
Börde statt. In dem Projekt wer-
den kleine Maßnahmen und Akti-

onen für alle Interessierten ange-
boten, die die Artenvielfalt in den
Dörfern stärken. „Zu einer Wild-
blumenwiese gehört nicht nur die
richtige Einsaat mit regionalem
Saatgut zur richtigen Zeit, son-
dern auch die richtige Pflege“, so
die Projektleiterin Sarah-Maria
Hartmann. Auch der Sensenlehrer
Jan-Roeland Voss warb für die Ar-
beit mit der Sense.
„Es ist anstrengend, aber gleich-
zeitig verbinden sich die Perso-
nen, die die Sense führen mehr
mit ihrer Umgebung.“ Die Sense
gilt als besonders naturschonen-
des Werkzeug zur Landschafts-
pflege. Gleichzeitig bleibt man bei
dieser kontemplativen Tätigkeit
fit und stärkt seine handwerkli-
chen Fähigkeiten.
Zum richtigen Sensen gehört eine
gute Vorbereitung des Sensenblat-
tes. Mit speziellen Hämmern und
Ambossen wird entlang der
Schneide das Metall ausgetrie-
ben und gleichzeitig verhärtet.

Erst wenn das Blatt scharf ist,
macht das Sensen auch richtig
Spaß. Die im Jahr 2022 gemein-
sam mit dem Obst- und Garten-
bauverein Kelz eingesäte Wildblu-
menwiese wurde anschließend zur
Übungswiese. Am Ende des Kur-
ses konnten alle Teilnehmenden
zufrieden auf eine gemähte Flä-
che schauen.
Im Rahmen des Projektes „Zu-
kunftsdörfer“ finden weitere Ver-
anstaltungen statt, wie am 13. Ok-
tober der Workshop „Die extreme
Rechte zwischen Klimawandel-
leugnung und Klimanationalis-
mus“ statt, bei dem noch Plätze
frei sind.
Um Anmeldung unter
sarah.hartmann@biostation-
dueren.de wird gebeten.
Weitere Informationen finden Sie
hier: https://biostation-dueren.de/
termine/workshop-die-
extreme-rechte-zwischen-
klimawandelleugnung-und-
klimanationalismus-2024-10-13/Richtig dengeln muss geübt sein.Richtig dengeln muss geübt sein.Richtig dengeln muss geübt sein.Richtig dengeln muss geübt sein.Richtig dengeln muss geübt sein.
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Kupfer für die Verkehrswende
Bei der Elektromobilität spielt das rote Metall eine Schlüsselrolle
Der Umstieg von Kraftfahrzeugen
mit Verbrennungsmotor auf Elek-
troautos nimmt langsam Fahrt auf.
Zwar liegt der Anteil von reinen
E-Autos und Plug-in-Hybriden laut
Statistischem Bundesamt zusam-
men nur bei 2,6 Prozent der ge-
samten deutschen Fahrzeugflot-
te, doch die Kurve weist steil nach
oben. 2012 waren gerade einmal
4.500 Autos auf unseren Straßen
elektrisch unterwegs, heute sind

es rund 620.000. Im Vergleich zum
Vorjahr 2021 bedeutet das eine
Zunahme von ziemlich genau 100
Prozent.
Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-Elektrofahrzeuge benötigen deut-
lich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Klich mehr Kupfer als upfer als upfer als upfer als upfer als VVVVVerbrennererbrennererbrennererbrennererbrenner
Für den kumulierten Energieauf-
wand über ein ganzes Autoleben
hinweg ist das positiv, denn Elek-
tromotoren verbrauchen für das
Fahren weniger Energie als her-
kömmliche Verbrenner. Dem steht

allerdings ein höherer Rohstoff-
bedarf insbesondere bei der Bat-
terie- und Motortechnik gegenü-
ber. Ein Schlüsselmaterial für die
E-Mobilisierung ist Kupfer. Ein
Elektrofahrzeug enthält davon
rund dreimal so viel wie ein ben-
zin- oder dieselbetriebenes Kfz.
Damit steigt der Bedarf von heute
um die 25 Kilogramm für ein Mit-
telklassefahrzeug auf bis zu 70
Kilogramm. Beispielsweise unter
www.kupfer.de/elektromobilitaet
gibt es dazu mehr Wissenswertes
und Hintergrundinfos. Allein ein
Lithium-Ionen-Akku besteht zu
rund 18 Prozent aus Kupfer, hinzu
kommen die Wicklungen in den
Elektromotoren, das Hochvolt-
bordnetz, die Leistungselektronik
und mehr. Das Metall spielt we-
gen seiner guten Stromleitungs-
eigenschaften aber nicht nur im
Fahrzeug selbst, sondern auch
beim Aufbau der Lade-Infrastruk-

tur eine Hauptrolle. Denn die Ver-
teilung von Strom aus erneuerba-
ren Energien erfordert einen Aus-
bau der Stromnetze - und auch in
den Ladestationen läuft nichts
ohne das rote Metall
Steigender Bedarf an Kupfer im
Auto und bei der Ladeinfrastruk-
tur kann gedeckt werden
Während bei Lithium oder selte-
nen Erden Engpässe nicht ausge-
schlossen werden können, ist der
Kupfernachschub für die Elektrifi-
zierung des Straßenverkehrs si-
chergestellt.
Es gibt aktuell langfristig er-
schließbare Lagerstätten in aus-
reichender Menge auch bei wei-
ter stark wachsender Nachfrage.
Zudem werden kontinuierlich wei-
tere Kupfervorkommen in der Erde
entdeckt. Vor allem aber wird der
Werkstoff bereits heute zu einem
sehr großen Teil wiederverwertet.
(djd)

Die Elektromobilität nimmt auch in Deutschland langsam Fahrt auf:Die Elektromobilität nimmt auch in Deutschland langsam Fahrt auf:Die Elektromobilität nimmt auch in Deutschland langsam Fahrt auf:Die Elektromobilität nimmt auch in Deutschland langsam Fahrt auf:Die Elektromobilität nimmt auch in Deutschland langsam Fahrt auf:
Die Zahl der Zulassungen weist steil nach oben.Die Zahl der Zulassungen weist steil nach oben.Die Zahl der Zulassungen weist steil nach oben.Die Zahl der Zulassungen weist steil nach oben.Die Zahl der Zulassungen weist steil nach oben.
Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael FousertFoto: djd/Deutsches Kupferinstitut/unsplash/Michael Fousert
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Pflichten und Strafen
Erste Hilfe, Rettungsgasse, Warndreieck: Was Verkehrsteilnehmer wissen sollten
Die Fahrschulzeit ist bei den meis-
ten Menschen lange her. Erste
Hilfe leisten, Rettungsgasse bil-
den, Warndreieck mitführen: Die-
se Begriffe sind bekannt, doch was
bedeuten sie konkret und was
passiert, wenn man gegen Regeln
verstößt?
Erste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben rettenErste Hilfe kann Leben retten
Wie es einem Unfallopfer ergeht,
hängt ganz wesentlich davon ab,
ob ihm frühzeitig und durchge-
hend geholfen wird. Ersthelfer
können also Leben retten. Gleich-
zeitig ist Erste Hilfe eine gesetz-
lich geregelte Pflicht. „Jeder
Mensch in Deutschland ist dazu
verpflichtet, sämtliche Maßnah-
men, die ohne weitreichende me-
dizinische Fachkenntnisse zur Ret-
tung eines Verunfallten beitragen
können, zu ergreifen“, erklärt
Frank Preidel, Fachanwalt für Ver-
kehrsrecht in der Kanzlei
Preidel.Burmester in Hannover
und Partneranwalt von Roland
Rechtsschutz. Dazu zähle in ers-
ter Linie, einen Notruf abzuset-
zen - darüber hinaus etwa auch
die Unfallstelle abzusichern, Blu-
tungen zu stillen oder die Opfer
in die stabile Seitenlage zu brin-
gen. „Bei den Maßnahmen darf
sich die helfende Person natür-
lich nicht selbst in Lebensgefahr
bringen“, so Preidel. Wer in Not-

situationen Hilfe unterlasse, ob-
wohl dies erforderlich und auch
möglich sei, werde mit drei Punk-
ten in Flensburg, einer Geldstrafe
oder mit einer Freiheitsstrafe bis
zu einem Jahr bestraft: „Zudem
drohen ein Fahrverbot oder die
Entziehung der Fahrerlaubnis.“
Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische Schnelle medizinische VVVVVersorgungersorgungersorgungersorgungersorgung
dank Rettungsgassedank Rettungsgassedank Rettungsgassedank Rettungsgassedank Rettungsgasse
Die Bildung einer Rettungsgasse
ist Pflicht, wenn der außerörtli-
che Verkehr zu stocken beginnt
oder ein Stau entstanden ist. „Als
Rettungsgasse versteht man eine
freie Gasse, die auf zweispurigen
Fahrbahnen in der Mitte der bei-
den Fahrstreifen gebildet wird. Bei
drei oder mehr Fahrstreifen gibt
die Rechtsordnung in Deutschland,
Österreich und der Schweiz vor,
diese zwischen dem am weitesten
links gelegenen und dem rechts
daneben liegenden Fahrstreifen zu
bilden“, erläutert Frank Preidel. Die
Rettungsgasse dürfe fast aus-
schließlich von Polizei, Feuerwehr,
Rettungsdienst, Notarzt oder Ab-
schleppunternehmen befahren
werden. „Andere Fahrzeuge dür-
fen sie in keinem Fall befahren.
Wer sich nicht an die Regeln hält,
bekommt ein einmonatiges Fahr-
verbot sowie zwei Punkte in Flens-
burg und zwischen 200 und 320
Euro Bußgeld“, so Preidel.

Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-Mitführen von Erste-Hilfe-Equip-
ment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschriebenment gesetzlich vorgeschrieben
Warndreieck, Warnweste und Ver-
bandskasten müssen im Auto
immer mitgeführt werden. „Bei
fehlender Ausstattung müssen
Fahrzeughalter ein Verwarngeld

von fünf bis 15 Euro zahlen“, er-
klärt Frank Preidel. Gesetzlich
vorgeschrieben sei zwar nur eine
Warnweste pro Pkw - es empfeh-
le sich jedoch eine Weste pro Mit-
fahrer, um bestmöglich abgesi-
chert zu sein. (djd)

Jeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seinerJeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seinerJeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seinerJeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seinerJeder Mensch in Deutschland ist dazu verpflichtet, im Rahmen seiner
Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-Möglichkeiten Maßnahmen zur Rettung und Versorgung von Unfallop-
fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/fern zu ergreifen. Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/
Photographee.eu - stock.adobe.comPhotographee.eu - stock.adobe.comPhotographee.eu - stock.adobe.comPhotographee.eu - stock.adobe.comPhotographee.eu - stock.adobe.com
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Grüner Reichtum der Gemeinden
Mitteilung zum 2. Netzwerktreffen für Grünflächenplanung und Bauhofleitung im
Sitzungssaal Kreisverwaltung Euskirchen am 4. Juli

Vernetzung, Erfahrungsaustausch
und Förderung der Bauhöfe in den
Landkreisen Düren, Euskirchen,
Rhein-Erft und darüber hinaus:
„Wir müssen unsere kommuna-
len und kreiseigenen Flächen na-
turnah, klimaangepasst und resi-
lient gestalten und pflegen“, mit
diesen einleitenden Worten be-
grüßte Achim Blindert, stellver-
tretenden Landrat und Vertreter
der Biologischen Station im Kreis
Euskirchen e.V., die 41 Teilneh-
menden des zweiten Netzwerk-
treffens „Grüner Reichtum der
Gemeinden“.
In diesem Jahr wurde die Fortbil-
dung durch die LEADER Projekte
„Zukunftsdörfer“ und das über
das Bundesprogramm Biologische
Vielfalt (BPBV) geförderte kreis-

übergreifende Projekt „Lebens-
netz Börde“ initiiert.
Nach einem kurzen Einführungs-
vortrag zu den Zielen der LEADER
Projekte „Zukunftsdörfer“ durch
die Projektleiterin Sarah-Maria
Hartmann der Biologischen Stati-
on im Kreis Düren e.V., stellte
Svenja Luther von der Biologi-
schen Station im Kreis Euskirchen
e.V. die Gründe heraus, warum es
sich für Kommunen lohnt jetzt in
Projekte zur die Erhöhung der Ar-
tenvielfalt zu investieren. „Flä-
cheneigentum bedeutet Verant-
wortung - auf jeder Fläche kann
etwas für den Erhalt der Biodiver-
sität getan werden, um damit dazu
beizutragen unsere Lebensgrund-
lage zu erhalten“, so Luther. Die
bekannte Naturgartenplanerin

Ulrike Aufderheide zeigte mit ih-
rem Vortrag über PikoParks - klei-
ne, im partizipativen Ansatz ge-
staltete Parkflächen, auf denen
die Artenvielfalt und der Klima-
schutz gestärkt werden - dass
durch diese Flächenumgestaltung
auch die Lebensqualität der Men-
schen gesteigert wird. Dazu wur-
de das „Dillinger Modell“, eine
Methode zur Beteiligung der
Menschen vor Ort vorgestellt.
Weiteren fachlichen Input liefer-
ten Peter Tröltzsch (Biologische
Station Bonn / Rhein-Erft e.V.) mit
der Vorstellung des BPBV-Projek-
tes „Lebensnetz Börde“, Dr. Hen-
rike Körber zu dem Erkennen und
Bekämpfen invasiver Arten auf
Grünflächen und zuletzt Alexan-
der Mauel von der Gemeinde Net-

tersheim. Sein praxisnaher Be-
richt wurde von den Teilnehmen-
den mit viel Interesse verfolgt. Die
Gemeinde Nettersheim zeigt Ih-
rer Bürgerschaft durch Aktionen
wie „Bürger pflanzen Artenviel-
falt“ und das Projekt „Ökosystem
Nettersheim“ einen bürgernahen,
zukunftsfähigen Weg auf.
Unter sachkundiger Anleitung der
im Projekt „Lebensnetz Börde“
tätigen Landschaftspfleger Mar-
kus Körfer und Martin Woitsch
wurden am Nachmittag Werkzeu-
ge und Maschinen zur Anlage von
Blühwiesen vorgeführt. Wer woll-
te, konnte zum Beispiel handge-
führte Fräsen ausprobieren und
sich über technische Details aus-
tauschen. Ein zweiter Praxisteil
führte zu den neuen, naturorien-
tierten Flächen am Kreishaus im
Rahmen des Verbundprojekts
„KoMoNa: UNaKEM - Umsetzung
der Nachhaltigkeitsstrategie an
ausgewählten Modellvorhaben“.
Dort wurden Flächen mit Sandari-
en (Wildbienennistbeeten) und
Totholz, Staudenbeeten, Fassa-
denbegrünung mit Bewässerung
und die neue Innenhofgestaltung
vorgestellt. Die Projektleiterinnen
Bianca Heinzen-Klinkner und Lu-
cia Schmitz waren gerne bereit
den Ablauf und die bewältigten
Schwierigkeiten bei der Ausfüh-
rung und Nachpflege der Maß-
nahmen zu diskutieren.
Für 2025 ist schon das nächste
Netzwerktreffen geplant.
Bis dahin sind die kommunalen
und kreiseigenen Flächen wahr-
scheinlich ein Stückchen naturna-
her, klimaangepasster und resili-
enter geworden.

Fotos: Biologische Station im Kreis Euskirchen e.V.Fotos: Biologische Station im Kreis Euskirchen e.V.Fotos: Biologische Station im Kreis Euskirchen e.V.Fotos: Biologische Station im Kreis Euskirchen e.V.Fotos: Biologische Station im Kreis Euskirchen e.V.
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Haustiere vor Hitze schützen
Hunde und andere Tiere vertra-
gen keine hohen Temperaturen.
Der Tierschutzverein gibt Tipps,
wie man Hausiere an heißen Ta-
gen schützen kann.
An heißen Sommertagen sollten
Tierbesitzer stets darauf achten,
dass ihr Schützling sich wohlfühlt,
so der Tierschutzverein für den
Kreis Düren. Christina Albert lei-
tet das vereinszugehörige Tier-
heim am Burgauer Wald und weiß,
dass hohe Temperaturen auch
Haustieren zu schaffen macht „Die
Tiere brauchen bei Hitze unbe-
dingt und ständig frisches Wasser
und müssen vor der prallen Sonne
geschützt werden.“ Albert erklärt,
dass Hunde und Katzen nicht
schwitzen und sich nur durch He-
cheln oder Trinken abkühlen kön-
nen. Ohne Flüssigkeit könne es
zur Austrocknung oder zu einem
lebensbedrohlichen Anstieg der
Körpertemperatur kommen, die
Folge könne unter Umständen ein
Hitzschlag sein.
Fürs Gassi-Gehen mit dem Vier-
beiner empfiehlt die Tierheimlei-
terin die frühen Morgen- und Ab-
endstunden. Tagsüber sollten son-
nige Strecken und glühend heißer
Asphalt gemieden werden. In
Wohnung und Garten bräuchten
Hund und Katze immer ein kühles
Plätzchen, an das sie sich jederzeit
zurückziehen können. Kleintiere
oder Vögel in Käfigen müssten
immer im Schatten stehen. Und
Tierbesitzer sollten bedenken: Ein
morgens noch schattiges Plätz-
chen könne sich im Verlauf des
Tages aufgrund des wechselnden
Sonnenstands in eine Hitzehölle
verwandeln, so die Heimleiterin.
Für Aquarienfische sei zu warmes
Wasser unter Umständen lebens-
bedrohlich, weshalb es gut sei,
vorsichtig kaltes nachzufüllen. Gift
für Haustiere aller Art ist laut
Christina Albert Durchzug. „Zug-
luft kann bei unseren tierischen
Lieblingen folgenschwere Erkran-
kungen verursachen, bspw. bei
Katzen hartnäckige Erkältungen.“
Doch über welche Abkühlung freu-
en sich Tiere bei Hitze? „Was-
ser“, sagt die Heimleiterin. „Vie-
le Hunde lieben ein Bad im See
oder im Hundepool im Garten. Zier-
vögel nutzen gerne ein Badehäus-
chen oder freuen sich über eine
vorsichtige Dusche aus der Blu-

menspritze. Für Kühle sorgten
auch im Handel erhältliche spezi-
elle Kühlmatten für Hund und Kat-
ze oder Keramik-Platten für Na-
ger. Als Abkühlung von innen käme
ein wenig süßes Obst ohne Stein,
wie beispielsweise Erdbeeren,
Melone, Banane oder Apfel bei
Hunden gut an. Auch spezielles
Hunde-Eis, das im Tierfachhan-
del erhältlich oder selbst aus Jo-
ghurt mit Leberwurst oder pü-
rierten Früchten hergestellt wer-
den kann, sei beliebt. Katzen
seien bekanntlich keine großen
Fans von Wasser und Trinkmuffel noch
dazu. Hier könnten Trinkbrunnen und
mehrere über die Wohnung verteilte
Schälchen mit Wasser die Tiere
zum Trinken animieren.
Der Tierschutzverein weist ein-
dringlich darauf hin, Hunde und
andere Tiere bereits an warmen
Tagen niemals im Auto zurückzu-
lassen. Auch dann nicht, wenn man
nur „kurz in den Supermarkt
springen möchte“, sagt Christina
Albert. Ein spaltbreit geöffnetes
Fenster oder ein Parkplatz im
Schatten helfe nicht: „Die Tempe-
ratur im Fahrzeuginnern heizt sich
blitzschnell auf. Für die Tiere wird
es unerträglich, sie überhitzen
schnell. Am Ende droht ihnen
schlimmstenfalls der Tod durch
Kreislaufversagen.“ Auch tagsüber
würde es in Autos ohne Klimaan-
lage während der Fahrt schnell
zum Hitzestau kommen. Wer ein

im Auto eingesperrtes Tier sieht,
solle die Polizei oder die Feuer-
wehr benachrichtigen, damit die-
se das Fahrzeug öffnen und das
Tier befreien könne.
Und wenn dem Schützling trotz
aller Vorsicht etwas passiert? Ei-
nen Hitzschlag könnten Hunde-
und Katzenbesitzer an starkem
Hecheln, Unruhe, starkem Spei-
chelfluss, Durchfall und Erbrechen
sowie Kreislaufstörungen erken-
nen, sagt die Tierheimleiterin. An-

zeichen für lebensgefährliche
Kreislaufprobleme seien apathi-
sches Verhalten und eine flache
Atmung. In diesem Fall sollte man
mit dem Tier sofort einen Tierarzt
aufsuchen. „Damit es bei uns im
Tierheim erst gar nicht so weit
kommt, stehen die Hundepools und
Sonnenschirme für die Außenbe-
reiche bereit“, so Christina Albert.
Weitere Tipps für Tierhalter gibt es
auf der Website des Vereins unter
www.tierschutzverein-dueren.de.
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Wussten Sie schon...
…, dass beschädigte Geldscheine ihren Wert behalten?
Zerrissen, bemalt oder in der Ho-
sentasche mitgewaschen: Wenn
eine Banknote stark in Mitleiden-
schaft gezogen wurde, wird sie
nicht sofort wertlos. Ein zerrisse-
ner Schein kann mit transparen-
tem Klebenband repariert werden.
Ist eine Hälfte des Scheins verlo-
ren gegangen gilt: Wenn die grö-
ßere Hälfte des Scheins noch exis-
tiert, ist er als Zahlungsmittel
weiterhin gültig. Auch beschrie-
bene oder bemalte Scheine kön-
nen weiter verwendet werden.
Allerdings sind Händler nicht ver-

pflichtet die beschädigten Bank-
noten anzunehmen, erklärt die
Verbraucherzentrale NRW. Es
empfiehlt sich daher der Um-
tausch bei einer Bank. Sollte die
eigene Hausbank den Schein nicht
annehmen, können sich Betroffe-
ne an die Deutsche Bundesbank
wenden. Sie ist auch die richtige
Ansprechpartnerin, wenn es um
fast gänzlich zerstörte Geldschei-
ne geht. Können Betroffene nach-
weisen, dass die fehlenden Teile
von Geldscheinen, von denen we-
niger als die Hälfte vorliegen, ver-

nichtet wurden, ist ein Umtausch
möglich. Durch die Hochwasser-
katastrophe in Deutschland bear-
beitet die Deutsche Bundesbank

derzeit eine außergewöhnlich
hohe Zahl solcher Anträge.
(Verbraucherzentrale NRW
in Bergisch Gladbach)
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Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer

Foto: pixabay.com/Bund deutscherFoto: pixabay.com/Bund deutscherFoto: pixabay.com/Bund deutscherFoto: pixabay.com/Bund deutscherFoto: pixabay.com/Bund deutscher
Baumschulen e.V./akz-oBaumschulen e.V./akz-oBaumschulen e.V./akz-oBaumschulen e.V./akz-oBaumschulen e.V./akz-o

Inzwischen ist es Fakt: Die Tem-
peraturen steigen weltweit, Re-
gen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der Kli-
mawandel ist spürbar. Menschen
wie auch die Tierwelt leiden
darunter. Vor allem in den dicht-
bebauten und versiegelten Städ-
ten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermona-
ten. Städte werden immer heißer
und trockener, sodass auch viele
unserer kleinsten Bewohner die-
ser Erde kaum eine Überlebens-
chance haben: Insekten.
Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel für
die Natur und die Artenvielfalt tun.
Weit gefehlt, selbst auf dem kleins-
ten Balkon ist ein kleines Insek-
tenparadies möglich. Eine Win-win-
Situation für Mensch, Tier, Natur
und zuletzt auch das Klima kann
geschaffen werden. Die Lösung ist
ganz einfach: mehr Grün.

Pflanzen sehen nicht nur schön
aus, sondern bieten Insekten wie
Bienen, Hummeln, Schmetterlin-
gen u.v.m. Lebensraum wie Nah-
rungsquelle zugleich. In Kübel
gepflanzte Zwergrosen passen
aufgrund ihrer kompakten Größe
auf nahezu jeden Balkon. Ihre far-
benprächtigen Blüten bieten In-
sekten mit ihren Pollen wahres
Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die ur-
sprünglich nicht in unseren Gefil-
den beheimatet sind, können
überaus nützlich eingesetzt wer-
den. Die Lavendelheide schmückt
den Balkon auf ihre eigene fern-
östliche Art und bietet zahlreichen
Lebenswesen Nahrung und Le-
bensraum. Tipps und Beratung
dazu, welche Pflanzen sich ganz
besonders eignen, finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor Ort.
Gutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen Handgriffen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -
und fertig ist ein Plus für Klima,

Mensch und Natur. Die positiven
Effekte für die Artenvielfalt sind
unbestreitbar. Zudem schaffen
sie, was Mensch und Tier drin-
gend benötigen. Pflanzen kühlen
Städte ab. Ideal sind hierbei Pflan-
zen, die den klimatischen Bedin-
gungen auch gewachsen sind. Vor
allzu großer Hitze- und Sonnen-
belastung sollten die Zwergkoni-
feren zwar geschützt werden, den-
noch bieten sie mit ihrem Grün
den gewünschten Verdunstungs-
effekt für das Klima. Für welche
Pflanze sich auch immer entschie-
den wird, sei es Efeu, Heide,
Zwergflieder oder japanischer
Ahorn - das Klima freut es.
So kann jeder sogar auf seinem
Balkon einen kleinen Beitrag für
Artenvielfalt und Klima leisten.
Wer mehr über die große Vielfalt
von Pflanzen erfahren möchte, fin-
det Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de
(Bund deutscher Baumschulen).

Hier findet man auch die Info, wo
sich die nächste Baumschule be-
findet. (akz-o)
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Energie sparen im Bad
Nicht nur der eigentliche Wasser-
verbrauch, sondern auch die en-
ergieaufwendige Wassererwär-
mung für Dusche & Co schlägt in
jedem Haushalt nicht nur kosten-
mäßig, sondern auch in der Nach-
haltigkeits-Bilanz merklich zu
Buche. Hier helfen laut Vereini-
gung Deutsche Sanitärwirtschaft
(VDS) Thermostatarmaturen für
Badewanne und Dusche. An ihnen
werden Höchst- und Durch-
schnittstemperatur des Wassers
festgelegt, die dank des einge-
bauten Messfühlers konstant ge-
halten werden. Die Zeit, in der
Wasser ungenutzt fließt, bis die
gewünschte Temperatur erreicht
ist, wird dadurch auf ein Mini-
mum reduziert. Ein weiterer Plus-
punkt: Mit Thermostatarmaturen
wird eine potenzielle Verbrü-
hungsgefahr vermieden.
Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,
Wasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer - egal ob
am Waschtisch oder in der Du-
sche - eignen sich gut zum Ener-
giesparen, da hier die gewünsch-
te Temperatur zügiger eingestellt

lauf schneller öffnen und schlie-
ßen lässt. Wasserspar-Kartuschen
in Einhebelmischern bewirken au-
ßerdem einen Widerstand im He-
belweg, der verhindert, dass der
Hebel gleich bis zum Anschlag öff-
net und mehr Wasser fließt als
nötig. Mit Einhebelmischern las-
sen sich so ohne merklichen Kom-
fortverlust bis zu 30 Prozent Was-
ser und Energie einsparen.
Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser: Auch im Pri-
vathaushalt stellen berührungs-
lose Armaturen den Wasserfluss
sensorgesteuert an und ab. Das
Wasser fließt also nur dann, wenn

es wirklich genutzt wird. Manche
Armaturenhersteller versprechen
dadurch Einsparungen bis zu 70
Prozent. Angenehmer Nebeneffekt
sind die bessere Hygiene und Rei-
nigungsfreundlichkeit der Armatur.
In den Fachausstellungen des
Großhandels und beim SHK-Fach-
handwerk sind viele weitere Ideen
rund ums Energiesparen im Bad
zu sehen. In den Bad-Profis finden
sich hier auch die richtigen An-
sprechpartner für individuelle Fra-
gen und für eine Umsetzung der
Ideen im eigenen Badezimmer.
(akz-o)

Einhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschte
Temperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oTemperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oTemperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oTemperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oTemperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen. Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-o

Wasserspar-Kartuschen in Einhebelmischern bewirken einen Wider-Wasserspar-Kartuschen in Einhebelmischern bewirken einen Wider-Wasserspar-Kartuschen in Einhebelmischern bewirken einen Wider-Wasserspar-Kartuschen in Einhebelmischern bewirken einen Wider-Wasserspar-Kartuschen in Einhebelmischern bewirken einen Wider-
stand im Hebelweg, der verhindert, dass der Hebel gleich bis zumstand im Hebelweg, der verhindert, dass der Hebel gleich bis zumstand im Hebelweg, der verhindert, dass der Hebel gleich bis zumstand im Hebelweg, der verhindert, dass der Hebel gleich bis zumstand im Hebelweg, der verhindert, dass der Hebel gleich bis zum
Anschlag öffnet und mehr Wasser fließt als nötig.Anschlag öffnet und mehr Wasser fließt als nötig.Anschlag öffnet und mehr Wasser fließt als nötig.Anschlag öffnet und mehr Wasser fließt als nötig.Anschlag öffnet und mehr Wasser fließt als nötig.
Foto: Hansgrohe/Rebris-e-chrome/akz-oFoto: Hansgrohe/Rebris-e-chrome/akz-oFoto: Hansgrohe/Rebris-e-chrome/akz-oFoto: Hansgrohe/Rebris-e-chrome/akz-oFoto: Hansgrohe/Rebris-e-chrome/akz-o

werden kann als mit Zweigriffar-
maturen. Zudem sparen sie Was-
ser, weil sich der Wasserdurch-

Die energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgtDie energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgtDie energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgtDie energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgtDie energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgt
dafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebeldafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebeldafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebeldafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebeldafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebel
bewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-obewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-obewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-obewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-obewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-o
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Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser
Wie selbstverständlich läuft bei uns
das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen
wird es nicht ewig so weitergehen.
Aus immer mehr Ländern werden in
Trockenperioden Versorgungseng-
pässe gemeldet und sogar in
Deutschland sind in den letzten Jah-
ren die ersten natürlichen Brunnen
versiegt und die ersten Wasseram-
peln stehen auf „Rot“. Was viele
Hausbesitzer gar nicht wissen: Mit
einem eigenen Regenwassernut-
zungssystem können sie nicht nur
die Blumen gießen, sondern auch
selbst ihr Trinkwasser erzeugen.
Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen Dach-
ablaufwassers zu Trinkwasser ist
schon für ca. 10.000 Euro realisier-
bar“, erklärt Oliver Ringelstein,
Geschäftsführer bei Intewa. „Unse-
re Aufbereitungsanlagen werden
übrigens in den bestehenden Trink-

wasserkreislauf integriert, indem
die vorliegende Hausleitung ge-
nutzt wird. So müssen im Haus we-
der Wände aufgestemmt oder Flie-
sen aufgeklopft werden“, erklärt
der Intewa-Experte. In der Aufbe-
reitungsanlage durchläuft das Re-
genwasser von der Zisterne bis zum
Wasserhahn dann mehrere Reini-
gungsstufen. Hierzu gehören Vorfil-
tration, Sedimentation, Ultrafiltra-
tion und UV-Desinfektion. Dabei
werden Schmutz, Bakterien und Vi-
ren ganz ohne chemische Zusätze
zuverlässig zurückgehalten. Bei ei-
nem Wasserverbrauch von rund 130
m³ für drei Personen im Jahr und
einer Dachfläche von 120 m² kön-
nen schon bis zu 60 Prozent des
Trinkwassers durch Regenwasser
ersetzt werden. Bei größeren Dach-
flächen oder einer zusätzlichen
Grauwasserrecyclinganlage kann
man sogar fast wasserautark wer-

den. In einem Video auf der Unter-
nehmenswebsite (www.intewa.de)
wird die Privatanlage des Unterneh-
mensgründers gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwas-
ser ist dessen gute Grundqualität,
denn es ist frei von Spurenstoffen
wie beispielsweise Medikamenten-
rückständen. Dazu schont das ex-
trem weiche Wasser die Verbrau-
cher und eine Enthärtungsanlage
wird nicht benötigt. Dezentrale Re-
genwasserspeicher tragen zudem
zum Überflutungsschutz bei. Die
einfache Verfügbarkeit von Regen-
wasser als erneuerbare Ressource
ist ein weiterer positiver Aspekt.
Darüber hinaus können Kostenein-
sparungen durch die Sammlung und
Nutzung von Regenwasser erzielt
werden. Je nach Gebührenmodell
der Gemeinden kann sich eine sol-

che Anlage sogar finanziell amorti-
sieren. „Aufgrund der immer län-
ger anhaltenden Trockenperioden
sollten die Regenwasserzisternen
allerdings ausreichend groß geplant
werden“, rät Ringelstein. (akz-o)

Wie selbstverständlich läuft beiWie selbstverständlich läuft beiWie selbstverständlich läuft beiWie selbstverständlich läuft beiWie selbstverständlich läuft bei
uns das Wasser aus dem Hahn.uns das Wasser aus dem Hahn.uns das Wasser aus dem Hahn.uns das Wasser aus dem Hahn.uns das Wasser aus dem Hahn.
Doch angesichts der Klimaverän-Doch angesichts der Klimaverän-Doch angesichts der Klimaverän-Doch angesichts der Klimaverän-Doch angesichts der Klimaverän-
derungen wird es nicht ewig soderungen wird es nicht ewig soderungen wird es nicht ewig soderungen wird es nicht ewig soderungen wird es nicht ewig so
weitergehen. Foto: PeopleImages/weitergehen. Foto: PeopleImages/weitergehen. Foto: PeopleImages/weitergehen. Foto: PeopleImages/weitergehen. Foto: PeopleImages/
iStock/akz-oiStock/akz-oiStock/akz-oiStock/akz-oiStock/akz-o
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Flachdach langzeitsicher nachhaltig sanieren
Unter Hausbesitzern wird das
Flachdach immer beliebter. Da der
Wohnraum darunter durch den
Wegfall von Schrägen ohne Ein-
schränkung nutzbar ist, wird die
Wohnfläche so maximiert. Zudem
können Flachdächer nicht nur dem
Schutz des Hauses dienen, son-
dern darüber hinaus vielfältig ge-
nutzt werden. Wichtig ist, ein- bis
zweimal pro Jahr eine Wartung
des Flachdachs zu realisieren, um
etwa Verschmutzungen zu entfer-
nen und potenzielle Schadstellen
zu identifizieren. Bei Mängeln gilt
es, schnell zu handeln. Durch ein-
dringende Feuchtigkeit drohen
nicht nur Schimmelbildung, son-
dern auch Schäden an der Bau-
substanz.
Für die Abdichtung von Flachdä-
chern wurde in Deutschland tra-
ditionell auf Bitumen- oder Kunst-
stoffbahnen zurückgegriffen.
Dabei gibt es eine Alternative, die
sich bei der Integration von De-
tails wie Schornsteinen oder
Lichtkuppeln schon länger be-
währt und einige Vorteile hat: Ab-
dichtungen auf Basis von PMMA-
Flüssigkunststoff, wie sie etwa Trif-
lex anbietet. Sie härten schnell
aus, dichten sehr zuverlässig ab
und haben eine zu erwartende
Lebensdauer von 25 Jahren. Bei
einer Sanierung punkten sie

insbesondere dadurch, dass das
flüssige Material in der Regel ohne
Entfernen der vorhandenen Ab-
dichtung aufgebracht werden
kann und sich flexibel an die Ge-
gebenheiten anpasst. Das gerin-
ge Gewicht beeinflusst dabei die
Statik des Daches nicht.
Wer sein Dach saniert, sollte auch

darüber nachdenken, ob er es zu-
sätzlich zur Energiegewinnung
nutzen oder begrünen möchte.
Photovoltaik-Module lassen sich
mit Flüssigkunststoff sicher an die
Dachfläche anbinden. Gründächer
bieten nicht nur ökologische, son-
dern auch ökonomische Vorteile,
indem sie die Kosten für Heizung

oder Klimaanlage senken. Im Win-
ter halten die begrünten Dächer
die Wärme im Gebäude. Im Som-
mer schirmen sie die Hitze ab,
wohingegen sich die mit Bitumen-
Dachbahnen abgedichteten Dä-
cher aufheizen und auch noch lan-
ge nach Sonnenuntergang Wär-
me abstrahlen.

Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern genauso sicher ab wie Dachdurch-
dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.dringungen für Ständer von PV-Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am Eigenheim.
Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oFoto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-o
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WWWWWeiteres Plus:eiteres Plus:eiteres Plus:eiteres Plus:eiteres Plus: Die Grünfläche
speichert Regenwasser und
entlastet dadurch bei Starkre-
gen die Kanalisation. Durch das
„grüne Polster“ wird das Flach-

dach zudem vor direkten Um-
welteinflüssen wie starken
Temperaturdifferenzen, UV-
Strahlen und Hagel geschützt.
Dadurch kann sich die Lebens-

dauer der Flüssigkunststoff-Ab-
dichtung unter einer Dachbe-
grünung sogar auf bis zu 40 Jah-
re verlängern.
Handwerker, die Erfahrung mit

der Flüssigkunststoff-Abdich-
tung haben, findet man unter
www.triflex.com/
handwerkersuche.
(akz-o)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen

Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichenweg
11, 52379 Langerwehe 0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF
von Schallplatten, Bücher, Kleidung,
Münzen, Modeschmuck, Puppen,
Briefmarken, Porzellan, Armband- u.
Taschenuhren, u.s.w. Richter
0178 488 57 18

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter:
Tel. 0177/8695521
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Herzschwäche
früh erkennen und wirkungsvoll behandeln
Rund 2,5 Millionen Menschen
leben in Deutschland mit einer
Herzinsuffizienz. Sie leiden bei
Alltagsaktivitäten oft unter
Atemnot, fühlen sich müde und
erschöpft.
Auch Wassereinlagerungen in
den Beinen (Ödeme) und Herz-
rhythmusstörungen können hin-
zukommen.
Bei einigen Patient:innen wirkt
die Standardtherapie für diese
Erkrankung nicht wie erwartet,
die Beschwerden können sich
sogar verschlimmern.

Gemeinsame SpurensucheGemeinsame SpurensucheGemeinsame SpurensucheGemeinsame SpurensucheGemeinsame Spurensuche
Was verbirgt sich hinter der
Herzinsuffizienz?
Es gibt viele Möglichkeiten, zum
Beispiel koronare Herzkrankhei-
ten oder die Folgen eines nicht
behandelten Bluthochdrucks,
aber auch unterdiagnostizierte
Erkrankungen wie die Transthy-
retin-Amyloidose mit Kardiomy-
opathie (ATTR-CM). Letztere zu
erkennen, erfordert von den be-
handelnden Ärzt:innen detekti-
vischen Spürsinn.
Die Ermittlungen starten bei der
Patientengeschichte: Gab es
eine Operation aufgrund eines
Karpaltunnelsyndroms,
vielleicht sogar an beiden Hand-
gelenken?
Ist eine Verengung des Wirbel-
kanals in der Wirbelsäule be-
kannt?
Das Elektrokardiogramm (EKG),
die Laborwerte und eine Über-
weisung in die Kardiologie lie-
fern weitere Indizien: Ist die Herz-
wand deutlich verdickt, ohne
dass ein langjähriger Bluthoch-
druck besteht, verstärkt das den
Verdacht auf eine ATTR-CM.
Weitere bildgebende Verfahren
in Kombination mit speziellen
Laborwerten oder eine Gewe-
beuntersuchung sichern die Di-
agnose. Ob es sich um die al-
tersbedingte oder die erbliche
Form der ATTR-CM handelt, klärt
ein Gentest.
Patient:innen profitieren von der
ärztlichen Detektivarbeit, denn
früh erkannt kann das Fortschrei-
ten der Erkrankung durch eine
zielgerichtete Behandlung ver-
zögert werden.

Was steckt hinter den Sympto-Was steckt hinter den Sympto-Was steckt hinter den Sympto-Was steckt hinter den Sympto-Was steckt hinter den Sympto-
men?men?men?men?men?
Bei einer Transthyretin-Amyloi-
dose lagert sich das Eiweiß Tran-
sthyretin als fadenförmige Fib-
rillen in unterschiedlichen Ge-
weben und Organen ab und kann
deren Funktion beeinträchtigen.
Die altersbedingte, erworbene
Form betrifft vor allem das Herz
und tritt meist bei älteren Men-
schen über 60 Jahre auf. Selte-
ner ist die erbliche Variante der
Erkrankung, die hereditäre Tran-
sthyretin-Amyloidose. Sie schä-
digt je nach Mutation die Ner-
ven, das Herz oder beide Orga-
ne und kann auch bei jüngeren
Menschen vorkommen. Oft zei-
gen Patienten mit der erblichen
Form sowohl Symptome am Her-
zen als auch an den Nerven.
Mehr Informationen zur Erkran-
kung gibt es unter www.leben-
mit-amyloidose.de. (akz-o)

Bei Herzinsuffizienz sollten Ärzte genau hinschauen. Foto: AJ-WA/istockphoto.com/akz-oBei Herzinsuffizienz sollten Ärzte genau hinschauen. Foto: AJ-WA/istockphoto.com/akz-oBei Herzinsuffizienz sollten Ärzte genau hinschauen. Foto: AJ-WA/istockphoto.com/akz-oBei Herzinsuffizienz sollten Ärzte genau hinschauen. Foto: AJ-WA/istockphoto.com/akz-oBei Herzinsuffizienz sollten Ärzte genau hinschauen. Foto: AJ-WA/istockphoto.com/akz-o
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